
Gesamtausgabe – Verteilung an alle Haushaltungen47. Woche Freitag, 21. November 2014

Saisonabschluss im Ratshöfle am Samstag, 22. November
„Leibssle kandidiert“ Kabarett mit Eckhard Grauer

Die Qual der Wahl überfordert den Mann Tag
für Tag: Aufstehen: Jetzt – oder später? Die
Hos – oder jene? Rasur – nass oder trocken?
Und so geht’s grad weiter: Doch sein optimis-
tisch-fatalistischer Ansatz: „´S kommt so-
wieso wie´s kommt“, der ihn konsequenzlos
durch sein bisheriges Leben getragen hat,
fordert seinen Tribut: Plötzlich ist der ewig
unverstandene Strohwitwer Leibssle tat-
sächlich allein daheim. 
Verlassen von Gott, Gattin und der Welt muss
er sich durch das wahre Leben kämpfen. Job-
suche, Gesinnungsgenossensuche, Weib-,
Zukunfts-, Sinnsuche. Sein Karren steckt im
Dreck und weit und breit keiner da, den er
davor spannen könnte. Er muss sich selbst be-
wegen. Und droht zu straucheln, im Strudel
der Gleichzeitigkeiten. 
Doch Rettung scheint in Sicht! Inspiriert vom
Crescendo der vielfarbigen wahljährlichen
Zukunftsversprechungen aller Parteien grün-
det er die Partei der Nichtwähler und ernennt
sich selbst zum Spitzenkandidaten. 
Pünktlich zum Wahljahr entlässt der Reutlin-
ger Kabarettist, Mundartkünstler und Musi-
ker Eckhard Grauer seinen aus Radio und
Fernsehen bekannten Binnenphilosophen
vom häuslichen ins öffentliche Leben: 
Leibssle tauscht mit der Strickjacke Horizont
und Gesinnung. Verquere Visionen, findige
Bauernschläue und tiefschürfend-humorvol-
le Einsichten treffen auf dunkle Abgründe des
politischen Alltagsgeschehens. Bitter, böse,

bedrohlich. Am Ende aber gilt, was immer
galt: Alles ist besser, als kein Schwab zu sein!
Karten gibt es unter 07135/1080 oder direkt
an der Abendkasse.

Am Wochenende hat man vielfach Gelegen-
heit, die kommende Weihnachtszeit vorzu-
bereiten und sich mit dem nötigen Advents-
schmuck zu versorgen:
Die Evangelische Kirchengemeinde Güglin-
gen lädt am Samstag zum Basar. 
Am Sonntag veranstaltet die Evangelische
Kirchengemeinde Pfaffenhofen einen 
Kaffee-Nachmittag mit Bastelkauf. 

Ebenfalls am Sonntag gibt es einen Kranz-
Basar von den Evangelischen Kirchenge-
meinden Zaberfeld und Michelbach und die
Evangelischen Kirchengemeinden Pfaffen-
hofen und Weiler laden ein zum Hinterblie-
benenabendmahl in der Lambertuskirche in
Pfaffenhofen. 
Die Güglinger LandFrauen treffen sich am
Dienstag mit allen, die Lust haben, zum
Nähen von Adventsschmuck. 
Am Mittwoch haben Sie die Möglichkeit,
mit dem Obst- und Gartenbauverein Zaber-
feld selbst Adventskränze zu binden. 
Die Details zu den Terminen finden Sie bei
den kirchlichen Nachrichten. 

Was ist sonst noch los?

Sonderbeilage zum
Totensonntag
Am Sonntag, 23. November, finden in Güg-
lingen, Eibensbach und Frauenzimmern wie-
der die Gedenkfeiern zum Totensonntag
statt. 
Wann die Gottesdienste beginnen sowie eine
Beilage zur Erinnerung an die Verstorbenen
seit dem letzten Totensonntag, finden Sie in
dieser Ausgabe der Rundschau.



Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 23. November; Frau Katharina Schattmann,
Schubertstr. 2, den 84.
Am 27. November; Herr Hans Müller, Berg-
str. 17, den 83.
Eibensbach:
Am 26. November; Herr Ewald Schneider, Bann-
holzstr. 16, den 76.
Pfaffenhofen:
Am 23. November; Herr Gerhard Kleiner, Heu-
chelbergstr. 1, den 89.
Am 25. November; Frau Rosemarie Volland,
Schillerstr. 24, den 90.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 21. November 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031
Samstag, 22. November 
Wackersche Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 10, Tel.: 07133/4357
Sonntag, 23. November 
Burg-Apotheke, Untergruppenbach, 
Heilbronner Straße 16, Tel.: 07131/70757
Montag, 24. November 
Stadt-Apotheke Güglingen, 
Maulbronner Str. 3/1, Tel.: 07135/5377
Dienstag, 25. November 
Apotheke actuell, Lauffen, 
Schillerstraße 18, Tel.: 07133/17909
Mittwoch, 26. November 
Heuchelberg-Apotheke, Nordheim, 
Hauptstraße 46, Tel.: 07133/17013
Donnerstag, 27. November 
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31, Tel.: 07062/64333
Freitag, 28. November 
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 22./23. November 
Dr. Starker, Auenstein, Tel. 07062/62330
Dr. Villforth, Heilbronn, Tel. 07131/30003

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburt:
Am 20. Oktober 2014 in Heilbronn; Ceylin und
Eflin Cam, Töchter von Tuncay und Meryem
Cam, geb. Girgin, Güglingen, Deutscher Hof 4.
Sterbefälle:
Am 13. November in Güglingen; Robby Gert
Schirrmeister, Güglingen, Heilbronner Str. 57/1;
Am 16. November in Güglingen; Marga Emma
Hulda Möll, geb. Caterbow, Güglingen, Otto-
Linck-Straße 20.

Diatreff
„Diatreff-Reihe“ der Stadt Güglingen 
Nächster Termin: Mittwoch, 3. Dezember
Am Mittwoch, 3. Dezember, findet ab 16.00
Uhr der nächste Diatreff in diesem Winter-
halbjahr in der „Herzogskelter“ statt.
Robert Müller aus Güglingen
„Kreuzfahrt durch das Mittelmeer mit der MS
Albatros“ (Das Kreuzfahrtschiff bekannt aus
der Dokuserie im Fernsehen „Verrückt nach
Meer“) und „Wein/Herbstfarben“
Bewirten werden wieder die ZabergäuNarren
Güglingen.
Herzliche Einladung an alle zu einem gemüt-
lichen Nachmittag in der „Herzogskelter“ mit
beeindruckenden Aufnahmen und interessan-
ten Gesprächen.
Weitere Diatreff-Termine zur Vormerkung:
Jeweils mittwochs, 16.00 Uhr
14. Januar 
Christa Wagenhals aus Güglingen
„Hamburg, das Tor zur Welt“
4. Februar 2015
Horst Schuster aus Zaberfeld
„Australien“
11. März 
Robert Müller aus Güglingen
„Kenia/Uganda/Ruanda/Tansania – Eine Reise
rund um den Viktoriasee“

Mitteilung des Landratsamts
Vorsorgevollmacht als Alternative 
Für Menschen, die aufgrund einer geistigen,
körperlichen oder seelischen Behinderung oder
einer psychischen Krankheit ihre rechtlichen
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln kön-
nen, bestellt das Betreuungsgericht einen Be-
treuer, der für die Betroffenen handeln kann.
Die Vorsorgevollmacht ist eine Alternative zur
Betreuung.
Am Mittwoch, dem 26. November, um 18 Uhr
erläutern Herr Stroh und Frau Loos vom Betreu-
ungsverein Heilbronn die Voraussetzungen für
die Erteilung einer Vollmacht, inhaltliche Mög-
lichkeiten, aber auch die Risiken für Vollmacht-
nehmer und Vollmachtgeber.
Die Veranstaltung findet beim Betreuungsver-
ein Heilbronn, Allee 6, 1. Stock (Hofeinfahrt 
Titotstraße) statt.
Weitere Informationen zum Betreuungsrecht-
unter www.landratsamt-heilbronn.de oder
www.betreuungsverein-heilbronn.de

1098 Rundschau Mittleres Zabergäu 21.11.2014

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“ 
Stadt Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER 
Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49–55, 74336 Bra-
ckenheim, Tel. (07135) 104-200. Verantwortlich für den 
Inhalt, mit Ausnahme des Anzeigenteils Bürgermeister
Klaus Dieterich, Güglingen bzw. Bürgermeister Dieter
Böhringer, Pfaffenhofen bzw. die Vertreter im Amt. Für
den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Bracken-
heim. Bezugspreis jährlich EUR 24,40

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heilbronn
informiert:
Die Müllmarken und Banderolen für 2015 können ab Montag, 1. Dezember, in folgenden Ver-
kaufsstellen erworben werden:
in Güglingen: Post-Shop Rabs, Marktstr. 32, 74363 Güglingen, Telefon 07135/933220
in Pfaffenhofen: Rathaus, Rodbachstraße 15, 74397 Pfaffenhofen
in Weiler: Lebensmittelhandel Schreck, Zaberfelder Straße 14, 74397 Pfaffenhofen-Weiler

Die Gebühren sind seit zehn Jahren unverändert und betragen:

Tonnengröße Jahresmarke Einmalbanderole
Gebühr Farbe Gebühr Farbe

40 l Restmüll 20,00 € grün 1,00 € pink 
60 l Restmüll 30,00 € grün 1,50 € blau 
80 l Restmüll 40,00 € grün 2,00 € lila 
120 l Restmüll 60,00 € grün 3,00 € gelb 
240 l Restmüll 120,00 € grün 6,00 € grün 
60 l Bioabfall 18,00 € blau — — 
80 l Bioabfall 24,00 € blau — — 
120 l Bioabfall 36,00 € blau — — 
240 l Bioabfall 72,00 € blau — — 
50 l-Abfallsack für Restmüll — — 2,80 € — 
60 l-Sack für Gartenabfälle — — 1,80 € — 

Bei Jahresmarken, die erst im Laufe des Jahres 2015 gekauft werden, reduziert sich die Gebühr
für jeden Monat um ein Zwölftel. Banderolen aus 2014 gelten das ganze Jahr 2015. Im Dezember
2014 können auch schon Banderolen für 2015 verwendet werden. Abfallsäcke für Restmüll und
Säcke für Gartenabfälle gelten über den Jahreswechsel hinaus.
Ab Januar 2015 werden nur Abfalltonnen mit neuer Marke oder gültiger Banderole geleert. Bitte
kaufen Sie rechtzeitig die neuen Marken und Banderolen für das Jahr 2015.
Neben der Mengengebühr (Jahresmarke, Banderole) wird noch eine Grundgebühr durch besonde-
ren Bescheid erhoben. Auch diese Grundgebühr wurde seit zehn Jahren nicht erhöht. Die Rech-
nungen gehen den Grundstückseigentümern voraussichtlich im März 2015 zu.
Landratsamt Heilbronn – Abfallwirtschaftsbetrieb



Die Arbeitsagentur Heilbronn
informiert
Mittwoch, 26. November
Berufseinstieg nach der Elternzeit
Die Informationsveranstaltung richtet sich an
Frauen und Männer, die wieder in das Berufs-
leben einsteigen wollen. 
Von 9.30 bis 11.30 Uhr gibt es im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Heilbronn Tipps und Hinweise zu diesem
Thema.
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Fragen
zur Veranstaltung beantwortet Brigitte
Schmalzhaf, Beauftragte für Chancengleich-
heit am Arbeitsmarkt, unter der Telefonnum-
mer 07131/969870.

Mittwoch, 26. November
Wege ins Ausland
Informationsveranstaltung zu Work & Tra-
vel, Au-pair, Freiwilligendienste
Von 10 – 17 Uhr gibt es im Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heil-
bronn Informationen und Tipps für eine (Aus-)
Zeit im Ausland.
Vertreter verschiedener Organisationen infor-
mieren an ihren Infoständen und in Vorträgen.

Vorträge im BiZ:
14.00 Uhr Nach der Schule ins Ausland – ZAV
14.45 Uhr Work & Travel, Praktika – Praktika-
welten
15.15 Uhr Freiwilligendienste – kulturweit
15.45 Uhr Ranchstay – flyOUT
16.15 Uhr Au-pair – multikultur

Donnerstag, 27. November
Schneller zum Ziel: Wirkungsvolle Kommu-
nikation im beruflichem Alltag
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Ar-
beitsmarkt, Sandra Büchele, lädt von 16 bis 18
Uhr in das Berufsinformationszentrum (BiZ)
der Agentur für Arbeit Heilbronn ein.
Ob Bewerbungs-, Verkaufs- oder Mitarbeiter-
gespräch – in der Regel kommt es im berufli-
chen Alltag nicht nur auf eine gute inhaltliche
Vorbereitung an. 
Zahlen und Fakten parat zu haben ist zwar
wichtig, dennoch hängt das Gesprächsergeb-
nis vor allem auch von kommunikativen Fähig-
keiten ab.
Im Workshop zeigt Diplom-Sprecherzieher und
Stimmtrainer Florian Ahlborn wie man in
einem Gespräch den eigenen Standpunkt re-
degewandt und selbstbewusst vertreten kann.
Interessierte können sich per Mail unter Heil-
bronn.BCA@arbeitsagentur.de anmelden.
Eine Veranstaltug der Reihe: 45+ „Mut zu
neuen Wegen“.
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Termine
Samstag, 22. November

Evangelische Kirchengemeinde Güglingen – Basar Bastelkreis
Kulturflirt im Ratshöfle – „Leibssle kandidiert“ – Kabarett mit Eckhard Grauer

Evangelisch-methodistische Kirche Güglingen – Gospelkonzert RejoySing
Sonntag, 23. November

Evangelische Kirchengemeinde Pfaffenhofen – Nachmittagscafé mit Bastelverkauf
Evangelische Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler 

– Hinterbliebenenabendmahl – Lambertuskirche Pfaffenhofen
Evangelische Kirchengemeinden Zaberfeld-Michelbach 

– Kranzbasar im Evangelischen Gemeindezentrum Zaberfeld
Dienstag, 25. November

LandFrauen Güglingen – Nähen von Adventsschmuck aus Stoffen
Mittwoch, 26. November

Obst- und Gartenbauverein Zaberfeld – Adventskränze binden

Verlegung des Zentralen Omnibusbahnhofs (ZOB) 
in Brackenheim während der Umbauzeit

Voraussichtlich im Dezember 2015 soll von Seiten des öffentlichen Personennahverkehrs das neue
Fahrplankonzept in Kraft treten. Dieses sieht zahlreiche Optimierungen und Verbesserungen des
Busverkehrs vom Zabergäu Richtung Heilbronn und Lauffen vor.
Zu diesem Zweck ist es notwendig, dass der Zentrale Omnibusbahnhof in Brackenheim von 3 auf
8 Haltestellen umgebaut und erweitert wird.
Die Bauarbeiten werden am 1. Dezember 2014 beginnen. Während der Bauzeit (rund 8 Monate)
ist der Zentrale Omnibusbahnhof nicht nutzbar. Um die Fahrpläne weitestgehend einhalten zu
können, ist es notwendig, den Zentralen Omnibusbahnhof an eine möglichst nahe Stelle zum be-
stehenden Zentralen Omnibusbahnhof zu verlegen. Daher wurde in Absprache mit der Straßen-
verkehrsbehörde des Landkreises Heilbronn sowie der Regionalbus Stuttgart entschieden, den Zen-
tralen Omnibusbahnhof rund 200 m weiter in die Straße Im Wiesental zu verlegen (s. Plan).

Die Haltestellen in der Frankenstraße und der Strombergstraße in Brackenheim können aufgrund
des Verlaufs der Busse während dieser Zeit nicht angefahren werden. Die Fahrgäste in der Theo-
dor-Heuss-Siedlung bitten wir, die Haltestelle (provisorischer ZOB Im Wiesental) zu benutzen.
Wir bitten alle Betroffenen um Verständnis für die Maßnahmen und um Beachtung der entspre-
chenden Verkehrsbeschränkungen.



Die Stadt Güglingen bildet jedes Jahr in ihren Ein-
richtungen junge Menschen aus und bietet die
verschiedensten Praktikumsplätze an, um den
jungen Menschen die Möglichkeit zu geben, in
ihren Traumberufen „ zu schnuppern“ bzw. einen
Beruf zu lernen oder studiumsbegleitende Prak-
tika zu absolvieren. Auszubildende bzw. Prakti-
kanten/-innen anzuleiten, ihnen Einblicke in das
Berufsleben zu geben, bedeutet für unsere Mit-
arbeiter/-innen zusätzliche Arbeit, die wir aber
gerne tun, da uns die Ausbildung der jungen Men-
schen sehr am Herzen liegt und wir um die Not-
wendigkeit der Nachwuchsförderung wissen.
Ebenso selbstverständlich stellen wir Plätze im
Rathaus für das BORS wie für das BOGY zur Ver-

fügung, dazu möchten wir anmerken, dass die
BORS- Plätze wie auch die BOGY-Plätze im Rat-
haus für Februar und März 2015 bereits vergeben
sind. Ebenso vergeben sind ab September 2015
die Ausbildungsplätze zur Verwaltungsfachange-
stellten und für das Einführungspraktikum zum
Studium des gehobenen Verwaltungsdienstes.
Informationen zu den Ausbildungs- und Prakti-
kumsmöglichkeiten geben wir gerne im Haupt-
amt unter Telefonnummer 07135/10830 oder
doris.schuh@gueglingen.de
Nachfolgend nun unsere Azubis und Praktikan-
ten/-innen in Wort und Bild, denen wir eine er-
folgreiche Ausbildungs- und Praktikumszeit
wünschen:
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Kellerkinder, WeinErlebnisFührung
Lassen Sie sich von der Weindozentin Regine
Sommerfeld am Sonntag, 23. November, um
14 Uhr, zu einem Weinkulturspaziergang in der
historischen Innenstadt von Brackenheim mit
Weinprobe in Kellern aus verschiedenen Jahr-
hunderten entführen. Treffpunkt: Theodor
Heuss Museum, Dauer: ca. 2 h, 10 €/Person, inkl.
3 Weinen, Wasser, Brot. 
Anmeldung Tel. 07135/5974 oder 0174/6056500,
regine.sommerfeld@t-online.de
„Heuss’liche“ Lemberger Weinprobe 
Verweilen statt beeilen! Unter diesem Motto
findet am Sonntag, 23. November, eine Lem-
berger-Weinprobe in den Räumen des Theodor-
Heuss Museum in Brackenheim mit Regine
Sommerfeld, Weindozentin und Susanne Blach,
Leiterin des Theodor Heuss Museum statt.
Dauer: 2 h, Beginn: 17 Uhr. Maximal 25 Personen
Leistungen: Eintritt Museum, 5er-Lemberger-
Weinprobe, Fingerfood, Führung
Kosten: 22,50 €/Person
Anmeldung erbeten unter Tel. 07135/5974 oder
07135/930294
Adventskranz binden
Am Freitag, 28. November, lädt Annette Pfeif-
fer, Naturparkführerin und Kräuterpädagogin
im Naturparkzentrum Zaberfeld zum vorweih-
nachtlichen „Adventskranzbinden“ ein. Beginn:
13 Uhr, Dauer: 3 h, bitte mitbringen: Stroh-
kranz, Wickeldraht, Rebschere und Kerzen. Kos-
ten: 10 €/Person. Um Anmeldung wird gebeten
unter Tel. 01755552788 oder zabergast@web.de
Romantische Weinbergnacht im Advent
Ein abendlicher Spaziergang am Samstag, 
6. Dezember, ab 17 Uhr mit Ilse Schopper, Na-
turpark- und Weinerlebnisführerin, über den
Michaelsberg mit Geschichten, Gedichten,
Märchen und Erzählungen. Dazu gibt es Glüh-
wein und Weihnachtsgebäck. Zum Abschluss
ziehen wir mit Fackeln ins Tal. Treffpunkt Park-
platz Näser, Dauer ca. 3 Stunden, Anmeldung
erforderlich bei Ilse Schopper, Tel.
015231714723 oder i.r.schopper@gmx.de
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.:
07135/933525, Fax: 933526, E-Mail: info@ne-
ckar-zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 - 13 Uhr, Di. – Fr., 9 –
18 Uhr.

Hinweis für Wasserabnehmer
Melden Sie Hausverkäufe dem Steueramt
rechtzeitig 
Bei einem Eigentumswechsel sollte der Überga-
betag und der dabei festgestellte Stand des
Wasserzählers der Stadtpflege schriftlich mit-
geteilt werden. Erst durch die Mitteilung dieser
Daten kann das Steueramt tätig werden und
entsprechende Abrechnungen erstellen.
Sinnvoll wäre es, wenn die neuen Anschriften
des Käufers und des Verkäufers ebenfalls ver-
merkt würden, da dadurch Rückfragen entfallen
und die Rechnungen an die richtigen Adressen
versandt werden können. Stadtpflege

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Großes Fischefangen im Baugebiet See
Am Montag hatte der Bauhof einen besonderen Einsatz. Der See beim ASB Seniorenzentrum wurde
zum Reinigen abgelassen, da die letzte Reinigung schon 13 Jahre zurückliegt. Neben Schlamm
und Pflanzenresten wird leider auch sehr viel Müll und Plastik im See entsorgt, was den Abfluss
komplett verstopft hatte. Daher musste mit einer extra Pumpe der See leergepumpt werden.

In einer mehrstündigen Aktion wurden wäh-
renddessen Karpfen, Goldfische, Schildkröten
und andere Fische zunächst gefangen und in
großen Frischwasserbecken versorgt.
Wenn der Restschlamm abgetrocknet und
entfernt worden ist, wird der Teich Ende der
nächsten Woche wieder geflutet.
Die Fische wurden von Fisch Seybold aus Lauf-
fen abgeholt. Ein Teil der Tiere wird nach der
Putzaktion wieder in den sauberen See ent-
lassen. Der andere Teil wird von der Fischerei
zur Neubesatzung ihrer Fischteiche genutzt.

Ausbildungs- und Praktikantenplätze in den Einrichtungen 
der Stadt Güglingen 

Spresa Abazaj (links), Ausbildung zur Kinderpfle-
gerin im 1. Ausbildungsjahr und Debora Xander,
Soziales Praktikum über den ASB in der Kita

Kindertagesstätte Haselnussweg

Marcia Grätz (links), Vorpraktikum zur Ausbildung
als Erzieherin und Nina-Marie Riede, Soziales
Praktikum über den ASB in der Kita



Hort an der Katharina-Kepler-Schule 

Laura Rieger, 1-jähriges Anerkennungsprakti-
kum Erzieherin

Kindertagesstätte Herrenäcker 

Selinay Sakar, Vorpraktikum zur Ausbildung 
Erzieherin

Kindertagesstätte Heigelinsmühle 

Carolin Koretz, Vorpraktikum zur Ausbildung Er-
zieherin und Robert Klein, Praxisintegrierte Aus-
bildung zum Erzieher 2. Ausbildungsjahr
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Saisonabschluss im Ratshöfle 
Am Samstag, 22. November, heißt es wieder
Kabarett im Ratshöfle.
Eckhard Grauer ist mit seinem Programm
„Leibssle kandidiert!“ zu Gast und wird für einen
sehr unterhaltsamen Abend sorgen. Genaueres
zum Programm finden Sie auf der Titelseite.

Verquere Visionen, findige Bauernschläue und
tiefschürfend-humorvolle Einsichten treffen
auf dunkle Abgründe des politischen Alltagsge-
schehens. Bitter, böse, bedrohlich. Am Ende
aber gilt was immer galt: Alles ist besser, als
kein Schwab zu sein! Für Kurzentschlossene
gibt es noch Karten unter 07135/108 – 0, unter
www.reservix.de oder direkt an der Abendkasse
ab 19 Uhr.

Treffen ehemaliger Stadt-
rätinnen und Stadträte 
aus Güglingen
Zu einem gemütlichen Zusammensein laden wir
die ehemaligen Stadträtinnen und Stadträte
der Stadt Güglingen mit ihren Stadtteilen Ei-
bensbach und Frauenzimmern herzlich ein. Das
Treffen findet am Mittwoch, 26. November,
18 Uhr in der Herzogskelter statt. Über eine
rege Teilnahme freuen wir uns.
Im Namen von Ehemaligen Horst Seizinger

Methodisten glauben mit Herz, Hand und Ver-
stand. Sie sind sich nicht selbst genug und leben
ihr Christsein ganzheitlich. Diese zentralen
Aussagen aus der Festschrift der evangelisch-
methodistischen Kirche im Zabergäu zogen sich
wie ein roter Faden durch den Festgottesdienst
in der Güglinger Herzogskelter, anlässlich des
150-jährigen Jubiläums der EmK im Zabergäu.
„Dass es uns in Botenheim und Güglingen schon

so lange gibt, ist keine Selbstverständlichkeit“,
verwies Pastor Uwe Kietzke auf die wechselvolle
Geschichte der zusammengehörenden Bezirke.
Er verglich sie mit einer Wetterkarte mit Hochs,
Tiefs und allen erdenklichen Wetterphänome-
nen. Bischöfin Rosemarie Wenner griff das
Thema in ihrer Predigt zum Gleichnis des „wah-
ren Weinstocks“ auf. „Ob eine Rebe gute Frucht
trägt, hängt von vielem ab“, befand sie. Keiner
wisse das besser, als die zahlreichen Wengerter
im Saal. Gott, als Weingärtner im Gleichnis,
gebe die Richtung vor, „denn ohne den richtigen
Schnitt, bleibt der Ertrag gering.“
Gerne ließ sie sich einladen, einen dekorierten
Weinstock auf der Bühne zurückzuschneiden
und so ihr Predigtthema sinnbildlich zu unter-
streichen. Als gebürtige Eppingerin habe sie ja

durchaus einen Bezug zum Weinbau, erklärte
sie, freute sich aber dennoch über fachmänni-
sche Unterstützung. Damit auch andere an der
Ernte teilhaben können, sieht sich die EmK im
Zabergäu nicht als isolierte Gemeinschaft.
„Wir sind hier nicht um unserer selbst willen,
sondern um zusammen mit den Kirchen vor Ort,
mit allen Mitchristen unser Umfeld zu gestalten
und zu prägen“, erinnerte Pastor Uwe Kietzke.

Güglingens Bürgermeister Klaus Dieterich be-
stätigte dies auch im Namen seines Amtskolle-
gen Rolf Kieser aus Brackenheim: „Es gibt eine
rege Zusammenarbeit und viele Berührungs-
punkte. Als wachsende Gemeinde können Sie
stolz auf ihre Entwicklung sein“, beglück-
wünschte er die Jubilare. Diakon Willi Forstner
von der römisch-katholischen Kirche sowie
Pfarrerin Ruth Kern (evangelische Kirchenge-
meinde Güglingen) und Heide Kachel (Kirchen-
bezirk Brackenheim) überbrachten die besten
Wünsche seitens der Landeskirchen und beton-
ten die kollegiale und fruchtbare Zusammenar-
beit. Vertreter der Gemeinde Gottes und der
Baptistischen Freikirche schlossen sich mit
Grußworten an.

(Text und Foto: Kerstin Besemer)

Glauben ist keine Dekoration des Lebens
Die evangelisch-methodistische Kirche im Zabergäu feierte mit Bischöfin Festgottesdienst
zum 150-jährigen Jubiläum

Bischöfin Rosemarie Wenner half Bio-Wengerter Stefan Jesser (links) symbolisch beim Schneiden
eines Weinstocks während des Festgottesdienstes. Gemeindevertreter Martin Fischer moderierte
die Aktion.



Der 3. Abschlag 
für den Wasserzins 2014 
ist am 30. November 2014 
zur Zahlung fällig
Die Höhe der zu leistenden Vorauszahlungen ist
am linken unteren Teil der Wasserrechnung
2013 enthalten, die Ihnen im Februar 2013 zu-
gestellt wurde.
Separate Rechnungen werden für die Ab-
schläge nicht zugestellt.
Bitte denken Sie bei Ihren Überweisungen an
die Angabe des richtigen Buchungszeichens. Es
beginnt immer mit 5.8888 …
Bei Wasserkunden, die uns eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, wird die 3. Ab-
schlagsrate zum Fälligkeitstermin abgebucht.
Sollten Unklarheiten zur Abschlagszahlung be-
stehen, wenden Sie sich bitte an die Stadtver-
waltung Güglingen, Frau Mann, Telefon
07135/108-58.

Fliegender Teppich
Am nächsten Montag, 24. No-
vember, startet der Fliegende
Teppich zur winterlich-ad-
ventlichen Bilderbuch- und
Bastelrunde mit Cornelia Bäz-

ner. Alle Kinder ab 5 sind eingeladen. Wichtig:
Anmeldung in der Mediothek – Materialkosten
diesmal 2 EUR. Mitzubringen bei der Anmel-
dung oder am Basteltermin. Wie immer um
14.30 Uhr und noch einmal um 15.30 Uhr.
Basteln im Jahreslauf - Advent
Am 1. Dezember lädt Heike Schmid alle Kinder
ab der 2. Klasse zum Adventbasteln ein. Zur Be-
schaffung der Bastelmaterialien bitten wir um
rechtzeitige Anmeldung. Einfach per Telefon in
der Mediothek (07135/964150) oder auch per
Mail (mediothek@gueglingen.de). Kostenanteil
wie immer 1 EUR.

Onlinebibliothek - Munzinger - Fernleihe -
Bibliocard
In den Schulen ist wieder GFS- und Referate-
zeit. Ganze Schulklassen fast jeder Klassenstufe
sind dann auf der Suche nach Literatur für die
unterschiedlichsten Themen.
Klar, dass eine Bibliothek von der Größe unserer
Mediothek nicht für jedes Thema das Buch der

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Bücher vorhält. Selten gibt es das überhaupt,
das kann nur das größte Lexikon der Welt – das
Internet. Nur – was ist relevant, was kann man
nehmen, welcher Fundstelle kann vertraut wer-
den. Und nicht ganz zu Unrecht verlangen die
Lehrer, nachprüfbare Literatur- und Quellenan-
gaben. 
Auch kleine Büchereien können erste Informa-
tionen bieten, in Lexika, in übergeordneten Bü-
chern, deren Index dann sorgfältig studiert wer-
den muss, so dass viele kleine Informationen am
Ende zu einem großen Ganzen werden.
Mit der Onlinebibliothek erweitert sich die 
Literaturlage noch einmal beträchtlich. Geson-
derte Themenlisten – etwa Schule und Lernen
– können die Suche nach geeigneten Büchern
erleichtern.

Auch die Datenbanken des Munzingerarchivs zu
Literatur, Länder und Personen etc. die direkt
über die Mediensuche auf der Seite der Medio-
thek angesteuert werden können (www.medio-
thek-gueglingen.de/frei zugänglich für alle an-
gemeldeten Leser der Mediothek) bieten
umfangreiche Informationen zu vielen Themen.
Wer zudem noch über die Verbundkarte Biblio-
card Mitglied in der Stadtbücherei Heilbronn ist
– diese können Erwachsene ab 19 Jahren für 22
EUR Jahresgebühr in der Mediothek erwerben –
dem bieten sich noch erweiterte Datenbankan-
gebote der Heilbronner Stadtbibliothek.

Doch auch aus der Ferne können gegen Gebühr
Fachbücher über das Fernleihangebot der Me-
diothek besorgt werden.
Bei allem ist natürlich rechtzeitige Planung von
Vorteil. Wir geben gerne Auskunft und Beratung.

Seniorenfeier der Stadt
Güglingen am 3. Advent
Am Sonntag, 14. Dezember 2014, findet ab
13.30 Uhr in der „Herzogskelter“ die diesjährige
Seniorenfeier der Stadt Güglingen statt.
Die persönlichen Einladungen wurden versandt.
Eingeladen wurden alle Mitbürgerinnen und
Mitbürger ab 75 mit Partnern. Nachfragen
unter 10822. Es ergeht herzliche Einladung!
Der Gemeinderat und die Verwaltung freuen
sich auf einen festlichen Nachmittag mit den
Güglinger Senioren!

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der
betreuten Altenwohnungen Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen. An-
sprechpartner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 25. November 2014. Der „Eine-Welt-
Laden“ kommt zu uns. Mit vielen schönen Sa-
chen zur Weihnachtszeit.

Vorschau: Veranstaltungen zum „Güglinger
Weihnachtsbummel“

Weihehandlung im Güglinger Straßenheiligtum
im Zinnfigurenmodell.
Dass in der Römerzeit jeder Tag ein Arbeitstag
war und es kein Wochenende gab, können wir uns
heute nur schwer vorstellen. Dafür existierte aber
eine Vielzahl unterschiedlicher Feiertage und
Feste für verschiedenste Gottheiten und Ereignis-
se. Diese Festlichkeiten waren im Kalender fixiert
und begleiteten den Alltag der Menschen im Im-
perium Romanum. Ihre Bandbreite reicht bis hin
zu Vegetationsfesten wie etwa dem Erntedank.
Auch die Wintersonnenwende spielte eine ge-
wichtige Rolle: Inwieweit gehen beispielsweise
die um das Weihnachtsfest kreisenden Vorstel-
lungen auf die Festivitäten für den römischen
Sonnengott Sol oder Mithras zurück, den wir im
Museum bestaunen können?
Zum „Güglinger Weihnachtsbummel“ am 1. Ad-
vent illustrieren die Themenführungen „Feier-
tage bis zur Wintersonnenwende: Römische
Feste im Jahreslauf“ diese Festlichkeiten im
Jahreslauf anhand der im Güglinger Götterhim-
mel vertretenen Gottheiten.
Termin/Uhrzeiten: Sonntag, 30.11.2014 um 14
Uhr und 16 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 4,- € p. P. zzgl. ermäßigter Eintritt (Mu-
seums-Pass-Inhaber: gratis)
Auch für das leibliche Wohl ist etwas geboten:
Der Musikverein Güglingen wird in der Caféte-
ria des Museums mit seinem bewährten Ange-
bot an Kaffee und Kuchen aufwarten.

PAVILLON
Gartacher Hof
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Gemeinderatssitzung am
26.11.2014
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung am Mitt-
woch, dem 26.11.2014, um 19.00 Uhr, im Sit-
zungssaal des Rathauses wird freundlichst ein-
geladen.
Tagesordnung
1) Bekanntgaben der nichtöffentlichen Be-

schlüsse 
2) Bürgerfragestunde 
3) Haushaltsplan 2015

hier: Einbringung der Entwurfsfassung
4) Feststellung des steuerlichen Jahresab-

schlusses 2013 der öffentlichen Wasserver-
sorgung Pfaffenhofen

5) Umwandlung der Musikschule Lauffen und
Umgehung e. V. in einen Zweckverband
hier: Beschluss der Verbandssatzung

6) Annahme von Spenden
7) Baugesuch und Bauvoranfrage

a) Lindenstr. 5, Flst. Nr. 29/1, 30, 34, Mar-
kung Weiler, Teilnutzungsänderung der
Scheune

b) Bauvoranfrage, Bau eines Einfamilien-
hauses mit Garage, Flst. Nr. 986/4, Mar-
kung Weiler, Rotenbergstr./Ziegelstr.

8) Bekanntgaben, Sonstiges
Im Anschluss findet die nichtöffentliche Sit-
zung statt.
gez. Böhringer, Bürgermeister

Mängelhinweise über Internet
sofort an Verwaltung
In der Rundschau Mittleres Zabergäu wurde
bisher einmal im Jahr eine Beilage für die Män-
gelhinweise verteilt, um den Einwohnern die
Möglichkeit zu geben, der Verwaltung Anre-
gungen oder Hinweise über eventuelle Schäden
und Mängel im Ort zu berichten.
Ab jetzt besteht das ganze Jahr über auf der
Homepage der Gemeinde (www.pfaffenhofen-
wuertt.de, Rubrik Virtuelles Rathaus, „Formula-
re/Bürgerauskunft“ ) die Möglichkeit durch ein
Online-Formular sofort Kontakt mit der Ge-
meindeverwaltung aufzunehmen und eventu-
elle Mängel mitzuteilen bzw. Hinweise zu
geben.
Die Gemeindeverwaltung ist auf Hinweise aus
der Einwohnerschaft angewiesen. Störungen
der verschiedensten Art werden uns nicht
immer gleich bekannt. So bemerken beispiels-
weise die Anlieger meistens zuerst, wenn ir-
gendwo eine Straßenlampe nicht brennt oder
ein Schacht schadhaft ist. Es sind manchmal
nur kleine Hinweise, die es uns erleichtern, für
Abhilfe zu sorgen. Mit der ständigen Bereitstel-
lung auf der Homepage möchten wir Ihnen Ge-
legenheit geben, uns auf unkomplizierte Art da-
rauf aufmerksam zu machen.
Sollten Sie keine Möglichkeit haben, das On-
line-Formular zu nutzen, können die Formulare
weiterhin im Rathaus abgeholt werden.

Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?

Mit einer musikalischen Tanzeinlage erfreuten
die Kinder der Kindertagesstätte Arche Noah die
Senioren zum Beginn der Veranstaltung.
Mit einer Besonderheit wurden die Senioren in
diesem Jahr überrascht. Walter Bodmer, der be-
kannte Conferencier aus Schwaigern führte
durch das Programm.
Fürs leibliche Wohl und Service sorgten, wie
immer bei der Seniorenfeier das Team „Pfeffer
und Salz“ um Martha Issler und die Gemeinde-
räte. In seinem Rückblick auf das zu Ende ge-
hende Jahr 2014 bedauerte Bürgermeister Die-
ter Böhringer, dass sich das geplante Projekt der
Tankstelle nicht verwirklichen ließ. Erfreut hat
es ihn, dass die Grundschulrenovierung mit dem
Einbau einer Küche, Multifunktionsraum und
einer weitere Kindertagesstätte nunmehr abge-

schlossen ist. 840.000 € wurden in den letzten
drei Jahren in diese Schule gesteckt.
Die Theatergruppe des Liederkranzes Weiler, hat
mit ihrem Stück des etwas anderen Märchens
von Rotkäppchen das Publikum erfreut.
Walter Bodmer, der erfahrene Conferencier, hat
die Senioren mit seinen musikalischen Einlagen
zum Mitsingen der Volkslieder und zum Schun-
keln animiert. Manche humoristische Einlage
von Walter Bodmer wurde mit Szenenapplaus
bedacht. Die Posaunenbläser haben auch in die-
sem Jahr wieder den besinnlichen Abschluss
von Pfarrer Johannes Wendnagel umrahmt.
Viele Stimmen haben am Schluss den Veran-
staltern, die kirchlichen und bürgerlichen Ge-
meinde, ihre Freude über einen gelungenen
Nachmittag zum Ausdruck gebracht.
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Seniorennachmittag

Ein gutes Programm erfreut die Senioren



Künstlertreff mit 
Manfred Garstka
Einfach zu betrachten – eben mal so im Vorü-
bergehen – sind die Bilder von Manfred Garstka
nicht, die er beim Künstlertreff im Pfaffenhofe-
ner Rathaus ausstellt. Reichlich blaue Farbtöne
fallen dem Betrachter an vielen Bildern viel-
leicht zuerst auf. Rot beherrscht andere – auch
mal ein kräftiger schwarzer Fleck.
Das Thema indes ist fast bei allen Bildern das-
selbe: Der menschliche Körper, zumeist der

weibliche. Doch nicht harmonisch dargestellt,
sondern die Körperformen verändert, ihre Ver-
bindung zueinander zerstört und die oft gerade
noch erkennbaren Einzelteile neu zusammen-
gesetzt. Manches entdeckt man mit etwas Ab-
stand, anderes erst aus der Nähe.
„Man sollte sich mit Manfreds Bildern ewig aus-
einander setzen“, empfiehlt deshalb auch
Jacques Outin. Er ist Freund und Nachbar von
Manfred Garstka im nordbadischen Eberbach
und führt die Besucher der Vernissage in das
Leben und Schaffen des Künstlers ein. Ganz nah

heran an eines der Bilder, das er dafür extra auf
einer Staffelei festgemacht hat, lockt der Lyri-
ker und Kunstsammler die Interessierten und
zeigt ihnen Details, die mancher sonst vielleicht
gar nicht wahrgenommen hätte.
Manfred Garstka, 1937 in Ostpreußen geboren
und nach Flucht und Vertreibung in Holstein
gelandet, studierte von 1957 bis 1962 Malerei,
Grafik und Fotografie an der Hochschule für bil-
dende Künste in Hamburg. Er ist seitdem frei-
schaffender Künstler und lebt und arbeitet seit
1987 in Eberbach.
„Manfred Garstka ist ein äußerst bescheidener
Mann“, charakterisiert ihn Jacques Outin.
„Durch unsere Nachbarschaft haben wir uns ge-
genseitig kennen und schätzen gelernt“. So wird
auch verständlich, warum Outin bei seiner Ein-
führung sehr vieles, und vor allem auch ganz
Privates aus dem Leben von Manfred Garstka
erzählen kann.
„Es war eine außergewöhnliche Einführung mit
der uns Jacques Outin Einblicke in das Schaffen
und vor allem auch in das bewegte Leben von
Manfred Garstka gab“, stellt Bürgermeister Die-
ter Böhringer fest und ermuntert die Besucher
„mit den gerade geöffneten Augen nun die Aus-
stellung zu betrachten“.
Ganz besonders freut es den Gemeindechef,
dass er auch diesmal wieder beim Künstlertreff
zwei Nachwuchskünstler aus dem Ort vorstel-
len kann: Jule und Paul Rösinger, 13 und 15
Jahre alt und Schüler der Musikschule Lauffen
und Umgebung, umrahmen mit anspruchsvol-
len und gekonnt vorgetragenen Violinstücken
die Ausstellungseröffnung. wst

Künstler Manfred Garstka

Jacques Outin

Paul und Jule Rösinger
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„Insgesamt war es eine Übung ohne große An-
sprüche, aber sie war realistisch – Ihr habt es
gut gemacht“, lobt Bürgermeister Dieter Böh-
ringer die Einsatzkräfte der Feuerwehr. Mit dem
Ablauf der diesjährigen Hauptübung und den
gezeigten Leistungen der mehr als 30 Einsatz-
kräfte ist der Verwaltungschef zufrieden. Dass
es pünktlich zum Übungsbeginn zu regnen an-
fängt und es schon dunkel ist, verstärkt die na-
hezu realistischen Rahmenbedingungen der
Übung noch mehr.
Böhringer bestätigt, dass keiner der Florians-
jünger vorher schon heimlich im Magazin auf
den Einsatz wartete. Die exakt zehn Minuten,
die von der Alarmierung bis zum Eintreffen der
Feuerwehr am Einsatzort gebraucht wurden,
könne man deshalb als realistisch betrachten.
Der Realität eines Einsatzes möglichst nahe
kommen, ist für Kommandant Matthias Fried
das Ziel der Übung. Vorgaben zum Ablauf hat er
deshalb im Vorfeld nicht ausgegeben. Bekannt
waren nur die Straße und die ungefähre Alarm-
zeit zwischen 16 Uhr und 17 Uhr. Ganz bewusst
hat der Feuerwehrchef zuvor auch keinen Ein-
satzleiter bestimmt. „Der erste Gruppenführer
der kommt, leitet den Einsatz“, sagt er. So sei es
auch im Alltag, wenn er mal nicht da sei.
Um 16.50 Uhr heulen dann in beiden Ortsteilen
die Sirenen. Und zur Überraschung der Wehr-

leute steht auf deren Funkmeldern als Einsatz-
ort „Hohenbergstraße 1“. Die ersten anrücken-
den Einsatzkräfte im Tanklöschfahrzeug (TLF
16/25) werden von Matthias Fried informiert,
dass in der Garage, die ihre Einfahrt an der Ker-
nerstraße hat, sich eine Verpuffung ereignet
habe und zwei Personen vermisst werden. Rou-
tiniert teilt Einsatzleiter Mario Volland darauf-
hin seine Einsatzkräfte aus dem TLF ein. Atem-
schutzgeräteträger rüsten sich aus. Ihre
Aufgabe: Personen suchen und retten. Andere
Trupps bereiten Schläuche und Strahlrohre zur
Feuerbekämpfung vor. Richtig Wasser gespritzt
wird aber nicht. Die nachrückenden Kräfte mit
dem Löschgruppenfahrzeug LF 8 schickt Vol-
land zum Aufbau einer zweiten Löschwasserlei-
tung an die nahe Zaber.
Dank der vielen Einsatzkräfte waren die gestell-
ten Aufgaben recht schnell und zur Zufrieden-
heit des beobachtenden Kommandanten erle-
digt. Dass man mit einem Tanklöschfahrzeug
einen zeitlichen Vorteil hat, habe die Übung ge-
zeigt, sagt Matthias Fried bei der anschließen-
den Manöverkritik. „Deshalb hat auch das neue
Fahrzeug, das wir im nächsten Jahr bekommen,
ebenfalls einen Wassertank eingebaut“. Denn
der Kommandant befürchtet, dass bei einem
Einsatz tagsüber hier höchstens ein Drittel der
heute anwesenden Einsatzkräfte stehen. wst

Grund- und Gewerbesteuer
war fällig
Am 15. November 2014 war bei der Grund-
und Gewerbesteuer die 1. Vorauszahlungsrate
zur Zahlung fällig.
Die Höhe der Steuerschuld ergibt sich aus den
letzten Steuerbescheiden.
Bei Abbuchern wird die Steuerschuld bei Fällig-
keit abgebucht.
Barzahler werden gebeten die Steuerschuld ter-
mingerecht unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen. Falls die Zahlungstermine
nicht eingehalten werden, müssen im Verzugs-
fall Säumniszuschläge und Mahngebühren
festgesetzt werden.
Zahlungen können auf folgende Konten der Ge-
meindekasse Pfaffenhofen vorgenommen wer-
den:
Volksbank Brackenheim (BLZ 62091400) Kto.Nr.
10 073 000
IBAN: DE03 620914000010073000
BIC:GENODES1VBR
Kreissparkasse Heilbronn (BLZ 62050000)
Kto.Nr. 00578 079
IBAN: DE93 6205 0000 0005782079
BIC: HEISDE66XXX
VR Bank Stromberg-Neckar (BLZ 60491430)
Kto.Nr. 462867005
IBAN DE56 6049 14300462867005
BIC:GENODES1VBB
Abbuchungsermächtigungen können jederzeit
beantragt werden.
Grundsteuerpflichtige, die noch keine Jahres-
zahler sind und es im Jahre 2015 gerne sein
möchten, können bis Ende November 2014
schriftlich einen entsprechenden Antrag stel-
len. Anträge, die nach diesem Termin gestellt
werden, können erst wieder für das Jahr 2016
berücksichtigt werden.
Für Rückfragen bei der Grundsteuer wenden
Sie bitte sich an das Bürgermeisteramt Pfaffen-
hofen, Zimmer 1, Frau Schaber, Tel.
07046/9620-22 oder per E-Mail sandra.scha-
ber@pfaffenhofen-wuertt.de bei der Gewer-
besteuer; Zimmer Nr. 2, Herr Schuh, Tel.
07046/9620-21 oder per E-Mail
frieder.schuh@pfaffenhofen-wuertt.de.
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Hauptübung der Feuerwehr

Umweltschutz nicht anderen
überlassen:

Jeder kann dazu beitragen!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 2. Petrus 3 (3-7) 8-13

Wochenspruch:  Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. Lukas 12,35
Wochenlied: „Wachet auf, ruft uns die Stimme“ (147 EG)

Geöffnete Leonhardskapelle
Am Ewigkeitssonntag, dem 23. November, wird
die Leonhardskapelle auf dem Friedhof nach der
Gedenkfeier um 10.45 Uhr bis 18 Uhr für Sie ge-
öffnet sein. Gerne dürfen Sie bei Ihrem Besuch
an den Gräbern Ihrer Angehörigen auch in der
Kapelle (wettergeschützt) verweilen, dort in der
Stille Ihre Gedanken schweifen lassen, beten
und eine Kerze anzünden.

Allg. kirchliche Nachrichten Dritter Lebendiger Adventskalender in Güg-
lingen
Nach der sehr positiven Resonanz in den letzten
Jahren wird es auch 2014 wieder einen Leben-
digen Adventskalender in Güglingen, Frauen-
zimmern und Eibensbach geben. An allen Aben-
den laden Gastgeber um 17.30 Uhr zu einer
kurzen Feier vor ihren Häusern ein. Nutzen Sie
diese schöne Gelegenheit, sich auf Weihnach-
ten vorzubereiten.
Weitere Informationen ab nächster Woche an
dieser Stelle in der RMZ.

„Osteopathie und Faszien“
Vortrag von M. Konrad, Heilpraktiker, Bracken-
heim, am Dienstag, 25. November, 19.30 Uhr,
Evang. Gemeindehaus Frauenzimmern, Torstr. 6
„Osteopathie und Faszien“, Schmerz lindern
und Verspannungen lösen: Faszientherapie
kann helfen!!
Eingeladen sind alle Interessierten jeden Alters.
Eintritt frei.
Veranstalter: Frauenkreis Frauenzimmern
Einstimmung in den Advent – Bezirksfrauen-
arbeit
Das Team der Bezirksfrauenarbeit lädt alle Frau-
en herzlich ein, die in der Adventszeit innehal-
ten und sich einen Abend der Besinnung und
des Innehaltens gönnen wollen. 
Der Abend findet am Mittwoch, 26.11.2014, um
19.30 Uhr im Ev. Konrad-Sam-Gemeindehaus in
Brackenheim statt und steht unter dem Thema



„Einstimmung in den Advent: Maria und Elisa-
beth – die etwas andere Begegnung.“ Das Team
freut sich auf das Zusammensein mit Ihnen und
wir laden Sie recht herzlich ein, an diesem
Abend Maria und Elisabeth „näher kennenzu-
lernen“. 
Sie können auch den Adventskalender „Andere
Advent“ vom Verlag „Andere Zeiten“ Hamburg
bei uns erwerben. 
Verantwortlich: Marianne Hoess Tel. 07135/
9362386, Karola Klemm-Hertner, Maria Endres,
Regina Jaissle, Ulrike Liebau

Freitag, 21. November
18:30 – 
20:00 Uhr Kuchenabgabe im Gemeindehaus
Samstag, 22. November
9:15 Uhr Flötengruppe im Gemeindehaus

10:30 – 
11:30 Uhr Kuchenabgabe und 
ab 13:00 UhrKuchenabgabe
14:00 Uhr Kaffeenachmittag mit Verkauf

von Handarbeiten und Gebastel-
tem im Gemeindehaus (siehe
nachstehend)

Sonntag, 23. November
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) Wir geden-

ken der Verstorbenen aus dem
vergangenen Kirchenjahr. Alle
Angehörigen laden wir besonders
herzlich dazu ein. Das Opfer
geben wir für die Renovierung der
Mauritiuskirche

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren

10:45 – die Leonhardskapelle ist geöffnet
18:00 Uhr (siehe vorstehend)
Montag, 24. November
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 25. November
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
Mittwoch, 19. November
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs),

Gemeindehaus
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels),

Gemeindehaus
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens- 
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/
9884-0 und 01573/6624043
(während der Sprechzeiten)

Donnerstag, 20. November
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Basar am 22. November 2014

Am Samstag, 22. November, lädt der Bastelkreis
herzlich ein zum alljährlichen Basar Ende No-
vember. Wie gewohnt finden Sie ein buntes An-
gebot von Handarbeiten und Gebasteltem, pas-
send zur Weihnachtszeit. Kommen Sie zu einer
gemütlichen Kaffeestunde am Nachmittag –
stöbern Sie – und gewiss finden Sie etwas für
sich oder zum Verschenken als Weihnachtsge-
schenk.
Wo? Evangelisches Gemeindehaus, Oskar-Volk-
Straße 14
Wann? Von 14.00 – 16.30 Uhr
Backen Sie gerne? Wir freuen uns über jede Un-
terstützung und sind dankbar für Kuchenspen-
den. Diese können im Gemeindehaus abgege-
ben werden: am Freitag, 21.11., von 18:30 –
20:00 Uhr, am Samstag, 22.11., von 10:30 –
11:30 Uhr und ab 13.00 Uhr.
Der Erlös des Basars ist je zur Hälfte für das Kin-
derwerk Lima und zur Finanzierung des Aufzugs
im Gemeindehaus bestimmt. Der Bastelkreis
Geöffnete Leonhardskapelle
Siehe allgemeine Nachrichten.
Vorankündigungen:
Büchertisch
Am 1. Advent bieten wir in unserer Mauritius-
kirche wieder einen Büchertisch an.
Hier finden Sie christliche Literatur für Jung und
Alt. Schauen Sie bei uns vorbei!
Konzert mit dem Bläserteam des Evang. Ju-
gendwerks in Württemberg
am Sonntag, 30. November 2014, um 19.00 Uhr
in der Mauritiuskirche in Güglingen.
Das „Bläserteam des ejw“ ist eines von drei Aus-
wahlensembles des Evangelischen Jugendwerks
in Württemberg. Das Ensemble hat sich zur Auf-
gabe gemacht, zum Lob Gottes zu musizieren,
die frohe Botschaft von Jesus Christus auszu-
breiten und beispielhaft für die Posaunenchöre
zu spielen.
Die Leitung hat Landesjugendreferent Michael
Püngel. Herzliche Einladung!
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Samstag, 22. November
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 23. November
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg

10.30 Uhr Jugendgottesdienst zum Patrozi-
nium, anschließend Gemeinde-
fest, Brackenheim

Dienstag, 25. November
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 26. November
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 27. November
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 28. November
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 29. November
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
1. Advent – Sonntag, 30.11.
10.00 Uhr Firmung, Güglingen
16.00 Uhr Firmung, Güglingen
Termine
Freitag, 21.11.
20.00 Uhr Thomas-Gruppe, Güglingen
Dienstag, 25.11.
9.00 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück, Bra-

ckenheim, Gruppenraum
Mittwoch, 26.11.
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates,
Güglingen
Samstag, 29.11.
14.00 Uhr Informationsveranstaltung Stern-
singeraktion, Gruppenraum, Brackenheim
Patrozinium – Fest der Generationen
Am 23.11.2014 feiert die katholische Kirche das
Christkönigsfest und damit die Brackenheimer
Kirchengemeinde ihr Patrozinium. Jung und Alt
und alle, die sich ihr verbunden fühlen, sind
herzlich eingeladen, am festlichen Jugendgot-
tesdienst mit Diözesanjugendseelsorger Stefan
Karbach und den Firmlingen der Seelsorgeein-
heit um 10:30 Uhr teilzunehmen und im An-
schluss den Tag feierlich zu begehen. Es gibt
viele leckere Speisen und Getränke, Kaffee, Ku-
chen und ein Lagerfeuer im Zelt der Pfadfinder.
Wir freuen uns auf viele Begegnungen! 
Kuchenbehälter
In Güglingen warten noch einige Kuchenbehäl-
ter auf ihre Besitzer, die sie zum Michaelsberg-
fest zur Verfügung gestellt hatten. Wir bitten
um Abholung!

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Umweltschutz geht jeden an!
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Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Samstag, 22. November
18.00 Uhr Bezirks-Teeniekreis Botenheim
20.00 Uhr Konzert anlässlich 150 Jahre

Evangelisch-methodistische Kir-
che im Zabergäu: rejoySing chor
& band präsentiert GOSPEL IN
THE CITY in der Herzogskelter.
Eintritt frei – Spende ist möglich.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Sonntag, 23. November
09.05 Uhr Gebetskreis
09.30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von

0 – 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 – 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 – 14 Jahre), anschließend Kir-
chenkaffee 

10.45 Uhr Totensonntag, Gedenkfeier auf
dem Friedhof

19.00 Uhr Jugendhauskreis (20+, Ort nach
Absprache). Info: Jochen Türk,
07143/23061

20.00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber (14-täglich). Info: Weber
07135/937770

Dienstag, 25. November
09.00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
17.00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
Mittwoch, 26. November
20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Zeltevange-

lisation 2015 für alle verantwort-
lichen Mitarbeiter.
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Freitag, 28. November
20.15 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 29. November
09.00 Uhr Chortag mit Don Newby und Eu-

dokiaChorPop incl. Mittagessen
und Kaffee/Gebäck bis voraus-
sichlich 16:00 Uhr.

18.00 Uhr Bezirksteeniekreis in Botenheim
19.30 Uhr Bezirksjugendkreis in Botenheim
Sonntag, 30. November
09.05 Uhr Gebetskreis
09.30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche von

0 – 6 Jahre, Jesus’ Kids Club Junior
(7 – 10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 – 14 Jahre), anschließend Kir-
chenkaffee 

Jubiläumsgottesdienst
Als große Bezirksgemeinde konnten wir am ver-
gangenen Sonntag einen Festgottesdienst an-
lässlich des Jubiläums 150 Jahre Emk im Za-
bergäu feiern. Neben Bischöfin Rosemarie
Wenner nahmen Gäste aus anderen Gemeinden
und den Kommunen an diesem Fest teil. Ein
herzliches Dankeschön an alle, die zum Gelin-
gen dieses Nachmittags beigetragen haben.

Sonntag, 23. November
9.30 Uhr Gottesdienst in Güglingen

10.00 Uhr Jugendgottesdienst in HN-Bö-
ckingen

Montag, 24. November
16.00 Uhr Seniorenchorprobe in HN-Hork-

heim
20.00 Uhr Jugendzusammenkunft an den

bekannten Orten
Dienstag, 25. November
20.00 Uhr Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 26. November
20.00 Uhr Gottesdienst in Güglingen

Freitag, 21. November
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Samstag, 22. November
10.00 Uhr Rollenverteilung für das Krippen-

spiel im Jugendraum
Sonntag, 23. November – Ewigkeitssonntag:
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus

Verteilung der Rollen fürs Krip-
penspiel

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
mit Pfarrerin Leonie Müller-Bü-
chele, mitwirkend: Gesangverein
Liederkranz

11.30 Uhr Totengedenken auf dem Friedhof
mitwirkend: Gesangverein Lieder-
kranz Frauenzimmern

Dienstag, 25. November
9.30 Uhr Spielkreis

15.30 Uhr Jungschar für Grundschulkinder
im Gemeindehaus

19.30 Uhr Vortrag von M. Konrad, Bracken-
heim „Osteopathie und Faszien“
Gemeindehaus Frauenzimmern
Eingeladen sind alle interessier-
ten Gemeindeglieder

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Mittwoch, 26. November
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach
14.30 Uhr KreativKreis und Frauenkreis
u. 19.30 Uhr KreativKreis und Frauenkreis im

Gemeindehaus
Adventliche Gestecke
Bitte Gartenschere, Kerzen, Bänder zum Aus-
schmücken und evtl. Gefäß mitbringen. 
Vorschau:
Sonntag, 30. Nov. – 1. Advent:
10.30 UhrGottesdienst mit Abendmahl in der

Martinskirche mit Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele, Opfer für das Gus-
tav-Adolf-Werk

Hinweis:
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von
14.00 Uhr - 16.00 Uhr besetzt.

Freitag, 21. November
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 23. November – Ewigkeitssonntag:
9.00 Uhr Totengedenkfeier auf dem Fried-

hof, mitwirkend: Posaunenchor
9.20 Uhr Gottesdienst in der Marienkirche

mit Pfarrerin Leonie Müller-Bü-
chele

Dienstag, 25. November
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungen
Mittwoch, 26. November 
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
14.30 Uhr KreativKreis im Gemeindehaus
u. 19.30 Uhr Frauenzimmern
Adventliche Gestecke
Bitte Gartenschere, Kerzen, Bänder zum Aus-
schmücken und evtl. Gefäß mitbringen.
Donnerstag, 27. November
14.30 Uhr Frauenkreis im Jugendraum

„Adventsfeier“
Vorschau:
Sonntag, 30. November – 1. Advent:
9.20 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in

der Marienkirche mit Pfarrerin
Leonie Müller-Büchele, Opfer für
das Gustav-Adolf-Werk

Freitag, 21. November 
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 23. November, Totensonntag
10.30 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus – wir starten mit dem Krip-
penspiel

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

13.00 bis gemütlicher Kaffeenachmittag mit
17.00 Uhr Adventsbazar unseres Bastelkrei-

ses im Gemeindehaus
19.00 Uhr Hinterbliebenenabendmahl 
Montag, 24. November
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 25. November
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tina Asser, Tel. 930472) 
ab 12 Uhr Mittagstisch von Pfeffer und Salz
18.00 Uhr Bastelkreis
19.30 Uhr Jugendmitarbeiterkreis 
Mittwoch, 26. November 
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Weiler 
18.30 Uhr Jungbläser
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen der Konfir-

mandeneltern und Interessierten
für unsere Waldweihnacht am 
4. Advent im Gemeindehaus Wei-
ler

20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose
Heinz oder Gertrud Röck) 

Freitag, 28. November 
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 30. November – 1. Advent
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Lea

Dehn
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus – wir üben ...
17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis
Lust zum Theaterspielen?!
Wir suchen noch dringend Kinder im Grund-
schulalter und bis zur 7. Klasse, die gerne Thea-
ter spielen zur Unterstützung bei unserem Krip-
penspiel.
Kommt einfach am Sonntag, 23. November, um
10.30 Uhr ins Gemeindehaus zur Kinderkirche
und schon seid ihr dabei! Wir freuen uns auf
euch!
Bücher – Kalender – Losungen
Sie brauchen auf Weihnachten Losungen? Ka-
lender? Christliche Medien? 
Dann melden Sie sich doch einfach bis zum 28.
November bei Maren Böckle, Tel.
07046/930933. Durch einen kleineren Stand
können wir leider keine Bücher auf dem Weih-
nachtsmarkt mehr anbieten, möchten aber
trotzdem die Möglichkeit geben, christliche Bü-
cher, Kalender etc. auf einfache Weise zu bezie-
hen.
In der Kirche liegt dazu ein Katalog aus. Wer
gerne stöbern möchte, kann dies auch direkt bei
unserer Bezugsquelle, der Bücherstube Dyna-
mis in Eppingen, tun und sich dort eindecken.
Bitte um Kuchenspenden

Für unseren Kaffee-
Nachmittag am 23.
November bitten wir
um Kuchenspenden,
damit ein schönes Ku-
chenbüfett geboten
werden kann.
Bitte melden Sie sich
bei Martha Issler,
wenn Sie uns unter-
stützen möchten.
Vielen Dank!

Einladung zum Mittagstisch
Wir laden herzlich ein am Dienstag, 25. Novem-
ber, ab 12 Uhr zum Mittagstisch im Gemeinde-
haus Pfaffenhofen.
Es gibt: Suppe – Siedfleisch mit Meerrettich-
soße, Kartoffeln und Rote Bete – Dessert 
Herzlich willkommen!
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Am 23. Januar 2015 beginnen wir mit der Schu-
lung neuer Mitarbeiter, die sich hierfür ehren-
amtlich engagieren wollen. Die Referentin,
Gudrun Augenstein, ist Dipl. Sozialpädagogin
und Heilpraktikerin für Psychtherapie.
Wenn Sie sich vorstellen können, zukünftig im
Hospizdienst Zabergäu mitzuarbeiten, dann in-
formieren Sie sich über die Möglichkeiten und
die Schulung bei Petra Flake, Einsatzleitung,
unter 07135/986117.
Die Teilnahmegebühr für das Seminar beträgt
9,- Euro. Anmeldeschluss ist der 19. Dezember
2014.
Wohlfahrtsmarken zu Weihnachten
In der Diakonischen Bezirksstelle Brackenheim
sind die neuen Wohlfahrtsmarken zu Weih-
nachten eingetroffen. Dieses Jahr ist der Stern,
der den Heiligen Drei Königen den Weg weist
zu Stall und Krippe das Motiv der Weihnachts-
marke. Mit dem Kauf dieser Briefmarken unter-
stützen Sie unsere Arbeit ganz direkt. Bei Inte-
resse schauen Sie bei uns vorbei. Mo, Di, Do. und
Fr. von 9 – 11 Uhr in der Kirchstraße 10, in Bra-
ckenheim. Herzlichen Dank!
Am Samstag, 22. November bietet unser Dia-
konieWeltLaden Solidare ab 9.30 Uhr Müsli-
und Fruchtriegel zum Probieren an. Schauen Sie
doch einfach vorbei in der Obertorstraße 6 in
Brackenheim.
An dieser Stelle möchten wir Sie noch auf das
Internationale Begegnungsfest am Samstag,
22. November, um 18 Uhr im Bürgerzentrum in
Brackenheim aufmerksam machen. 

Matthias Rose

Gott wird Tod beseitigen
Sonntag, 23. November
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Unter Verfol-

gung standhalten.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Als letzter Feind
wird der Tod zunichtegemacht (1.
Korintherbrief 15:26).

Donnerstag, 27. November
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsver-
kündiger • Besprechung von 
5. Mose 28 bis 31. Ansprachen
und Gespräche mit diesen The-
men: • Tiere sind Seelen. 
• Schmuck: Wie sich Christen
schmücken sollten. 

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft.
VIDEO auf www.jw.org: Warum lohnt sich ein
genauerer Blick in die Bibel? 
Sie möchten mehr über die Bibel wissen? Wir
bieten Ihnen ein kostenloses Bibelstudium:
– Füllen Sie das  Kontaktformular aus (auf
www.jw.org > Kontakt) – oder rufen Sie uns di-
rekt im Zabergäu an: 0176/42525578. 

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Telefonseelsorge Heilbronn
(08 00) 1 11 01 11

Jeden Tag und im Notfall auch nachts
für Sie zu sprechen.

Herbstzeit ist im Kindergarten auch Festzeit
Die Herbstzeit steckt voller verschiedener Bräu-
che, Eindrücke und Feste.
Diese haben die Kinder der Güglinger Tagesein-
richtungen in allerlei Varianten erfahren, erlebt
und gefeiert.
Kita Heigelinsmühle

Es fand am Donnerstag, 6. November, statt.
Nach dem Laufen in zwei Gruppen gab es im
Garten der Kita noch ein, von den Eltern mitge-
brachtes Leckereienbüfett, mit Glühwein und
Punsch.
Kindergarten Eibensbach

In Eibensbach haben wir zunächst einen Later-
nenumzug durch die Weinberge unternommen
und anschließend gab es einen gemütlichen
Abschluss mit Hot Dogs, Kinderpunsch und
Glühwein für die Erwachsenen.
Kindergarten Herrenäcker

Die Kinder und Familien vom Kindergarten Her-
renäcker beim Beginn des Laternenfestes.

Güglinger
Kindertageseinrichtungen

SCHULE UND
BILDUNG
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Rückblick ChurchNight
Am 31. Oktober zogen wieder 2 Lichterbänder
aus Fackeln und Laternen zur Kirche – die Kir-
chengemeinde Pfaffenhofen feiert den Refor-
mationstag mit einer ChurchNight in ihrer Lam-
bertuskirche. In der wohligen Kirche wurden die
Besucher vom Posaunenchor, den Konfirman-
den und Jugendmitarbeitern erwartet, die einen
kurzweiligen und abwechslungsreichen Gottes-
dienst mit modernen Liedern, einem Film und
einem zum Nachdenken einladenden Impuls
zum Thema: „Die Entdeckung Deines Lebens?!“
vorbereitet hatten. 
Die Besucher, darunter auch viele Familien, lie-
ßen sich auf den bewegungsreichen Gottes-
dienst ein und wurden zum Abschluss mit
„Süßem ohne Saures“ und „Wurst und Weck“
vor der Kirche belohnt. Der Erlös aus „Wurst und
Weck“ wollen wir dieses Jahr an die Organisa-
tion „Open Doors“ weitergeben und freuen uns,
dass wir ca. 200 € überweisen dürfen.
Wir danken allen, die zum Gelingen dieses Got-
tesdienstes und dem Drumherum beigetragen
haben und natürlich auch allen Besuchern und
freuen uns auf ein Wiedersehen im nächsten
Jahr zur ChurchNight 2015!

Sonntag, 23. November – Ewigkeitssonntag 
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus 

13.00 bis gemütlicher Kaffeenachmittag
17.00 Uhr mit Adventsbazar des Bastelkrei-

ses im Gemeindehaus Pfaffenho-
fen

19.00 Uhr Hinterbliebenenabendmahl in der
Lambertuskirche Pfaffenhofen 

Mittwoch, 26. November
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
19.30 Uhr Vorbereitungstreffen für Konfir-

mandeneltern und Interessierte
für unsere Waldweihnacht am 
4. Advent im Gemeindehaus 

Sonntag, 30. November – 1. Advent 
9.30 Uhr Gottesdienst 

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus

Hospizdienst Zabergäu – Neues Seminar
Sterbebegleitung beginnt im Januar 2015
Seit sechzehn Jahren begleitet der Hospizdienst
Zabergäu schwerkranke und sterbende Men-
schen sowie deren Angehörige zu Hause oder in
Pflegeheimen. Dies geschieht durch speziell ge-
schulte Mitarbeiter. In den vergangenen Jahren
haben bereits viele Menschen die Begleitung
durch ehrenamtliche Hospizhelfer in Anspruch
genommen. 
Nun sucht der Hospizdienst wieder Ehrenamt-
liche, die diese Aufgabe ebenfalls übernehmen
möchten.

Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim



Kindergarten Frauenzimmern

„Rund um die Kartoffel“ war das diesjährige
Thema des Herbstfestes in Frauenzimmern.
Nach einem lustigen Anspiel ließen sich alle das
reichhaltige Kartoffelbüfett schmecken.
Dank Unterstützung der Eltern war es wieder
mal ein gelungenes Fest.
Kindergarten Gottlieb Luz

Nach einem schönen Laternenumzug saß ein
armer Bettler, mit Lumpen bekleidet, mitten auf
dem Festplatz! Zum Glück kam St. Martin nach
nur kurzer Zeit angeritten und rettete ihn vor
dem Erfrieren, indem er seinen Mantel mit ihm
teilte.

Neues aus der Schneckenvilla
Viele lustige Kürbisgeister leuchteten am Abend
des 4. November im Garten der Schneckenvilla
Weiler. 
Diese wurden kurz zuvor von den Kindern und
ihren Vätern mit viel Spaß und Kreativität aus-
gehöhlt und geschnitzt. Anschließend fand im
Garten mit allen Kindergartenfamilien ein ge-
mütlicher Umtrunk statt. 
Freuen konnten wir uns auch über den 2. Platz,
den wir bei der Teilnahme „Gestaltet euer
Traumhaus“ (Volksbank Brackenheim-Güglin-
gen) belegt haben. Ein Lob an die Kinder der
Schneckenvilla, die das „Traumhaus“ so toll ge-
staltet haben.

Schneckenvilla Weiler

Hiermit ergeht die Einladung an alle Eltern der
vierten Klassen der Grundschulen Güglingen,
Pfaffenhofen und Zaberfeld zur Informations-
veranstaltung der weiterführenden Schulen.
Termin: Montag, 24. November, um 19 Uhr im
Musiksaal der Katharina-Kepler-Schule.
Die Realschule Güglingen, das Zabergäu-Gym-
nasium Brackenheim und die Katharina-Kepler-
Schule Güglingen werden an diesem Abend ver-
treten sein und ihre Schulen mit den jeweiligen
Schulprofilen vorstellen.

Wettbewerb Spardaimpuls
Liebe Leser, in den letzten Wochen konnten Sie
sich an dieser Stelle in der Rundschau über di-

Einladung zur Informations-
veranstaltung der weiterführenden
Schulen

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

verse Aktionen, die an der Katharina-Kepler-
Schule zum Thema gesunde Ernährung durch-
geführt wurden, informieren.
Falls Sie zukünftig ähnliche Aktionen unter-
stützen möchten, schauen Sie doch mal auf un-
serer Homepage unter www.kks-gueglingen.de
vorbei. 
Dort finden Sie unter Wettbewerb Spardaim-
puls eine Anleitung, wie Sie uns momentan mit
der Abgabe Ihrer Stimme für die Katharina-
Kepler-Schule unterstützen können.
Schulanfängerelternabend
Liebe Eltern der Schulanfänger, wir möchten Sie
herzlich zu einem Informationsabend einladen.
Thema: Unser Kind kommt in die Schule
Am: Mittwoch, dem 26. November 2014, um
20.00 Uhr im Musiksaal der Katharina-Kepler-
Schule.
Kolleginnen, die die Kooperation mit den Kin-
dergärten durchführen, werden über Vorausset-
zungen für den Schulanfang berichten und Ein-
blicke in den Schulalltag einer ersten Klasse
geben.
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Einmal Frankreich und zurück!!
Am Samstag, dem 18. Oktober, begann die Reise nach Frankreich für neun Schülerinnen und Schü-
ler und zwei Lehrerinnen der Realschule Güglingen in aller Frühe. Die Jugendlichen durften für
eine Woche in französischen Gastfamilien leben und die französische Kultur kennenlernen. Mit
dem TGV ging es von Stuttgart direkt nach Paris und dort gleich zum ersten Highlight der Aus-
tauschfahrt, dem Eiffelturm. Ein paar Stunden später trafen die Austauschschüler im Alter zwi-
schen 14 und 15 Jahren zum ersten Mal auf ihre Gastfamilien und die Jugendlichen, die im April
2015 zu ihnen nach Deutschland kommen werden. In den nächsten Tagen wurde rund um Auneau,
dem Austauschort, die französische Kultur kennengelernt, sei es im Jardin de la Préhistoire beim
Bogenschießen, oder bei einer Führung in der Assemblée Nationale in Paris.

Realschule Güglingen

Die deutschen und französischen Jugendlichen verbrachten sehr viel gemeinsame Zeit beim ge-
meinsamen Kochen und beim Tanzabend im Espace Jeunes, dem Jugendhaus von Auneau. Gleich
zu Beginn des Austausches verbrachten die Schüler einen Nachmittag mit ihren Gastfamilien, so
entstand auch schnell eine vertraute Atmosphäre zwischen den Deutschen und Franzosen. Dem-
entsprechend schwer fiel der Abschied am Freitag, bei einigen flossen sogar die Tränen. Zum krö-
nenden Abschluss der Austauschfahrt besuchten die Güglinger Realschüler noch einen typischen
französischen Markt bevor sie sich mit dem TGV auf den Heimweg zurück nach Stuttgart machten.
Für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer war diese Woche in Frankreich ein unvergessliches und
sehr schönes Erlebnis, bei dem auch viele neue Freundschaften geschlossen wurden. Glücklicher-
weise war es kein Abschied für immer. Die Vorfreude auf den Gegenbesuch der französischen Ju-
gendlichen im April ist jedenfalls schon jetzt riesengroß.

Melea Pfitzenmaier, Schülerin der 9b, RSG
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer bedanken sich hiermit für die Bezuschussung der wunder-
baren Reise durch das Deutsch-Französische Jugendwerk, den Verein „Partner in Europa e. V.“ und
die Herbert-Grotz-Stiftung.



Aktion: Weihnachten im Schuhkarton

Bei der diesjährigen Sammelaktion „Weihnach-
ten im Schuhkarton“ wurden an der Realschule
fast 50 gut gefüllte und liebevoll verpackte
Schuhkartons und über 220 € Transportgeld ge-
sammelt!
Ganz lieben Dank von der SMV der RSG an alle
Helferinnen und Helfer, an alle „Paketepacker,
Geschenkebesorger und Geldsammler“!

(SMV/Ar)

Kurse und Veranstaltungen
Kerzen, Kerzen, Kerzen
für Kinder ab 6 Jahren
Dünne, dicke, kleine runde Kerzen, Teelichte und
sogar Weihnachtsbaumschmuck können aus
Bienenwaben gerollt und gebastelt werden.
Wer möchte, kann auch noch Lippenbalsam
herstellen. Dazu gibt es Infos zu Bienen, Honig,
Bienenhonig u. Waben.
Materialkosten für 1 gr. oder 2 kl. Kerzen v. ca.
2,50€ werden im Kurs abgerechnet.
Renate Nowak
Fr, 21.11.2014, 15:00-17:15 Uhr
Gügl., Kath.-Kepler-Sch., Werkraum, 7 € ab 10
TN 
Lesen aus dem Gesicht Teil I
Die Psycho-Physiognomik ist die Lehre vom Zu-
sammenspiel von Seele und Körper, welches in
der Körperform und insbesondere im Gesicht
des Menschen zum Ausdruck kommt. Es ist ein
alter Traum der Menschen, den anderen an sei-
nem Gesicht u. dessen Ausprägungen einschät-
zen u. besser kennenzulernen.
Ziel dieses Seminars ist es, Sie mit den Grund-
zügen dieses Wissens bekannt zu machen.
Dieter Klippel
Mi, 26.11., 18-21:30 Uhr
Gügl., VR, Mediothek, 16 €, erm. 14€ ab 10 TN,
inkl. Skript 
Wertschätzung
Ihr individuelles Balance- und Erfolgssystem
der Zukunft 
Wertschätzung und gegenseitiger Respekt sind
die Grundlage für gute persönliche Beziehun-
gen und Erfolg. 
Sie lernen die Haltung der Wertschätzung ken-
nen, um das Leben für sich u. andere mit mehr
Leichtigkeit und Freude zu gestalten. Ursula 
Ellinger-Geyer
Mitzubringen: Matte, Schreibzeug u. Getränk
Fr, 28.11., 19-22 Uhr
Gügl., VR Mediothek, 11 € ab 10 TN 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Motorsägen- und Brennholzlehrgang
Der Lehrgang vermittelt Grundkenntnisse im
Umgang mit der Motorsäge im Rahmen der
Brennholzaufarbeitung, jedoch nicht die Fäl-
lung von Bäumen. Inhalte: – Modul 1 und 2
GUV-I 8624 (Standard des Bundesverbandes
der Unfallkassen) – Aufbau und Funktionsweise
der Motorsäge – Arbeitssicherheit, Ergonomie,
Unfallverhütung – einfache Wartung und Pflege
der Motorsäge – Spannungen im Holz – Säge-
übungen: Fächer-, Stech-, Entlastungsschnitte,
Trenn- und Spannungsminderungsschnitte –
Brennholzaufbereitung und -lagerung 
Praktische Übungen finden im Wald statt.
Mitzubringen: Motorsäge mit Betriebsstoffen,
Spalthammer u. Keil, Schnittschutzhose, Wald-
arbeiterschuhe mit Schnittschutz, Arbeits-
handschuhe, Waldarbeiterschutzhelm mit
Gehör- u. Gesichtsschutz, Vesper u. Getränk.
Wolfang Lackner
Sa, 10.1. 2015, 8:30-17 Uhr, 1h Pause
Gügl., VR, Mediothek, 60 €, inkl. Skript 

Querflötenunterricht für Kinder ab 5 Jahren!
Durch eine Spende unseres Vorsitzenden Wolf-
gang Hess verfügen wir seit einigen Wochen
über eine ergonomische und kindgerechte
Querflöte. Das wichtigste Merkmal der JUPITER
D-Loop ist der charakteristische Bogen mit dem
original WAVE-LINE Patent. Dieser ermöglicht
die entscheidende, bautechnische Verkürzung
der Flöte, wobei Kopfstück und Klappen in einer
Linie bleiben. Ein Wechsel zur „großen“ Quer-
flöte kann somit absolut problemlos erfolgen.
Durch die Konstruktion mit sogenannten „Fin-
gerbuttons“ wird Kindern ab einem Alter von
5 Jahren ermöglicht, ergonomisch richtig Flöte
zu spielen. Stimmung, Klang und Ansprache
bleiben erhalten. Die Einzigartigkeit dieser Flöte
überzeugt nicht nur unsere 7 Flötenlehrer/
-innen – 2013 erhielt die D-Loop den red dot
design award. Das Instrument steht ab sofort
für Schnupperkurse zur Verfügung!
4. Dezember – Musizierstunde
Auch dieses Jahr erwartet Sie im Vorfeld des Ni-
kolaustages eine unterhaltsame Musizierstun-
de an unserer Musikschule. Neben weihnacht-
lichen Stücken, werden sicher auch erste
Programmausschnitte unserer „Jugend musi-
ziert“-Teilnehmer zu hören sein. Um 18 Uhr
freuen wir uns im Orchestersaal in der Südstra-
ße 25 auf Ihr Kommen. Der Eintritt ist frei.
Nähere Informationen zum Programm finden
sie in der Vorwoche auf unserer Homepage.
Kontakt: Musikschule Lauffen und Umgebung
e. V., Südstraße 25, 74348 Lauffen am Neckar;
Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail:
info@lauffen-musikschule.de; Internet: https:
//musikschule-lauffen.de

Tagesmutter/-vater – ein Beruf für Sie?
Wenn Sie Kinder lieben und sie gerne pflegen, er-
ziehen und fördern, dann ist die Ausbildung zur
Tagespflegeperson vielleicht genau das Richtige
für Sie. Die Betreuung kann bei Ihnen zu Hause
– gemeinsam mit den eigenen Kindern -, im
Haushalt der Familie des Kindes und auch in an-
deren Räumen wie z. B. zu Randzeiten im Kin-
dergarten erfolgen. 

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Tageskinder
Region Heilbronn e. V.
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Maximal dürfen 5 Kinder gleichzeitig betreut
werden. Derzeit werden pro Stunde 5,50 EUR
pro Kind bis 3 Jahre und 4,50 EUR ab 3 Jahren
bezahlt. Auch ein Anstellungsverhältnis ist
denkbar.
Voraussetzungen:
mindestens Hauptschulabschluss, gute deut-
sche Sprachkenntnisse, persönliche Eignung
Infoabend: am Montag, 24. November 2014,
um 19 Uhr in der Seniorenresidenz des DRK,
Cäcilienstr. 5, Heilbronn
Bitte anmelden bis spätestens 18. November
2014 unter Tel. 07131/1208463 oder per E-Mail
info@tageskinder-heilbronn.de. 
Wichtig: Adresse und Telefonnummer angeben!
Qualifizierungskurs I: ab 5. Februar an 2 Sams-
tagen und 4 Abenden
Veranstalter: Tageskinder Region Heilbronn 
e. V. in Kooperation mit dem Landratsamt Heil-
bronn

Gault Millau Weinguide zeich-
net Weingärtner Cleebronn &
Güglingen aus
Mit zwei roten Trauben bestätigt der neue Gault
& Millau Weinguide Deutschland 2015 die
Weingärtner Cleebronn & Güglingen als „Vor-
zeigegut“ innerhalb ihrer Klasse. Herausgeber
und Autoren des Weinführers geben sich abso-
lut überzeugt, denn „die Dynamik der derzeiti-
gen Überflieger-Genossenschaft ist nach wie
vor beeindruckend. Die Spitzenweine können
mühelos mit den Gewächsen der Topwinzer der
Region konkurrieren und der Unterbau ist sorg-
fältig und stimmig vinifiziert.“ Durch die beiden
roten Trauben verdient der Betrieb in seiner
Klasse nicht nur besondere Aufmerksamkeit,
sondern häufig folgt in den nächsten Jahren
auch ein Sprung in die nächste Trauben-Klasse.
„Für uns sind die zwei roten Trauben eine er-
neute Bestätigung unserer kontinuierlichen
Qualitätsoffensive,“ freut sich Axel Gerst, Ge-
schäftsführer der Weingärtner Cleebronn &
Güglingen. Er schlug gemeinsam mit Andreas
Reichert (erster Kellermeister) und Thomas Beyl
(Vorstandsvorsitzender) als Stellvertreter für
alle Mitglieder, diesen Weg vor fünf Jahren ein.
Für eine Vereinigung ist der Qualitätsweg nicht
immer einfach, zumal viele der rund 580 Mit-
glieder den Weinbau als Nebentätigkeit betrei-
ben. „Tatsache ist, dass so ein gutes Ergebnis
nur durch das Mitwirken aller erzielt werden
kann. Und das Bewusstsein, eine gute Weinqua-
lität erzeugen zu wollen, das tragen alle bei uns
in sich,“ so Axel Gerst.
Seit 2009 machen sich die Cleebronner einen
guten Namen und räumen mit ihren Weinen bei
diversen Weinfachverkostungen zu Recht jede
Menge Preise ab. Mit der Anhebung von zwei
schwarzen auf zwei rote Trauben, setzen sich
die Cleebronner nun an die Württemberger Ge-
nossenschaftsspitze.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Abfälle vermeiden heißt:
Verpackungsmüll nicht einkaufen!



Kammersiegerin aus Güglingen
Michal Löw wurde von der Handwerkskammer
im Ausbildungsberuf „Maßschneiderin“ zur 
1. Kammersiegerin und im Landeswettbewerb
als 4. Landessiegerin gewählt.
Damit wird ein weiteres Mal die fachliche Kom-
petenz des Unikat-Teams unter Beweis gestellt.

Frau Michal Löw und ihr Prüfungsmodell, das im
Ladengeschäft Unikat ausgestellt ist.
Michal Löw war vom 1. September 2011 bis 
15. Juli 2014 im Maßatelier Unikat in der Lehre.
Das gesamte Unikat-Team gratuliert Michal zu
diesem Erfolg!

AH Fußball
AH-Sitzung
Wir treffen uns am Donnerstag, dem
27.11.2014, um ca. 21.45 Uhr im Sportheim, um

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

unter anderem über einen evtl. Beitrag bei der
TSV-Winterfeier am 17.01.2015 zu sprechen.
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Abteilung Fußball
Spfr. Stockheim – TSV Güglingen 0:2
Nach der Niederlage gegen Fürfeld fand der TSV
Güglingen schnell wieder in die Erfolgsspur zu-
rück. Gegen Stockheim war man die bessere
Mannschaft und ließ die Gastgeber nicht zu
Chancen kommen. Allerdings lief es während
der ersten Hälfte auch noch nicht richtig rund
in der eigenen Offensive. Man konnte sich meh-
rere gute Chancen herausspielen, im Abschluss
fehlte aber noch die letzte Entschlossenheit.
Das änderte sich dann mit dem Seitenwechsel.
Gleich mit der ersten Gelegenheit nach Wieder-
anpfiff erzielte Fabio Bronner die verdiente
Führung (46.). Stockheim war nun gefordert,
was dem TSV immer wieder Kontermöglichkei-
ten eröffnete. Ein schnelles zweites Tor ver-
säumte man aber und hielt so die Hoffnung der
Gastgeber am Leben. Durch die harte Zwei-
kampfführung des Gegners ließ man sich aber
nicht beeindrucken und gab die Kontrolle über
die Partie zu keinem Zeitpunkt aus der Hand.
Zwei Platzverweise auf Stockheimer Seite
(81./86.) in der Schlussphase wirkten bereits
wie eine Vorentscheidung, ehe Mario Sommer
mit dem zweiten Tor für Güglingen alles klar
machte (88.). 
Reserve
Spfr. Stockheim – TSV Güglingen 0:2
Die Reserve zeigte eines ihrer besten Spiele und
ging dank einer guten Chancenverwertung ver-
dient als Sieger vom Platz. In der ersten Hälfte
stand man sehr sicher in der eigenen Abwehr
und hatte so kaum Probleme im Spielaufbau.
Nach vorne ergaben sich nur wenige, dafür aber
gute Chancen für die Mannschaft, und zur
Pause führte man bereits mit 1:0. Nach dem
Seitenwechsel hatte man eine schwierige Phase
zu überstehen, als die Zuteilung oft nicht
stimmte. Die Mannschaft fing sich aber wieder
und konnte mit dem zweiten Tor von Björn
Buchholzer die Führung weiter ausbauen. Mit
viel Engagement ließ man auch gegen Ende
nichts mehr anbrennen und konnte sich über
drei Punkte freuen.
Vorschau
Am Sonntag, 23. November, finden keine Spiele
in der Kreisliga A statt. Der TSV Güglingen spielt
erst am Samstag, dem 29. November, wieder.
Um 14 Uhr empfängt man dann den FC Kirch-
hausen, die Reserve beginnt um 12.15 Uhr.

Abteilung Frauenfußball
VfR Murrhardt – TSV Güglingen 1:4
Bereits in der 3. Min. erzielte der VfR Murrhardt
aufgrund kurzer Unkonzentriertheit das 1:0
gegen den TSV. Kurz darauf hatte sich der TSV
an die schlechten Platzverhältnisse gewöhnt
und setzte seinen Gegner unter Druck. Nach
einem Foul an Anja Seidl glich Bettina Seyb
durch den verwandelten Elfmeter in der 18.
Min. zum 1:1 aus. Es war ein hartes, körperbe-
tontes Spiel, bei welchem beide Seiten dagegen-
halten mussten. In der 25. Min. gelang es Anja
Seidl, einen Freistoß von Stefanie Thumlert zu
verwandeln, womit der TSV nun 1:2 vorne lag.
Nach der Halbzeit setzte der TSV weiterhin den
Gegner unter Druck und hatte etliche Torchan-
cen. In der 51. Min. feierte Theresa Halder nach
einem Zuspiel von Kassandra Bülow ihr Torde-
büt und erhöhte den Spielstand auf 1:3. Obwohl
die Gegner dagegenhielten, ließ sich der TSV

nicht unterkriegen, kämpfte weiter und schoss
schließlich in der 88. Min. das 1:4. Bettina Seyb
setzte sich nach einem Pass von Anja Seidl
gegen die Abwehr und die Torhüterin durch und
erzielte somit den 1:4-Endtreffer. 
Vorschau
Samstag, 22.11.2014:
TSV Güglingen – FC Biegelkicker Erdmannhau-
sen, Anpfiff: 11 Uhr in Güglingen
TSV Güglingen – SV Winnenden 5:2
Am Sonntag, 09.11.2014, startete der TSV gegen
den SV Winnenden. Es war von Anfang an ein
körperbetontes Spiel, bei welchem beide Seiten
dagegen hielten. Bereits in der 9. Min. erzielte
Bettina Seyb aus 25 Metern das 1:0. Der TSV
setzte den SV Winnenden weiterhin unter
Druck, bis sich in der 14. Min. Celine Emminger
alleine durchsetzte und das 2:0 erzielte. Die
Gäste kämpften jedoch weiter und erzielten in
der 23. Min., durch einen Freistoß das 2:1. Dies
war dann auch der Halbzeitstand.
Konzentriert und gewillt zu siegen, ging der TSV
Güglingen wieder auf den Platz. Nach einem
Foul an Bettina Seyb erzielte diese in der
53. Min. das 3:1. 
Leider bekam der TSV Güglingen bereits in der
55. Min. einen Elfmeter, welcher zum 3:2 ver-
wandelt wurde. Jedoch ließt man den Kopf
nicht hängen und spielte auf Sieg. Erneut er-
zielte Celine Emminger in der 71. Min. das 4:2.
Nun setzte der TSV Güglingen nach und schon
2 Minuten später fiel das 5:2, durch ein Eigentor
der Gegner. Ein großes Lob gilt unseren jüngsten
Spielerinnen. Somit siegte der TSV erneut mit
5:2.

Abteilung Jugendfußball
D-Junioren
SGM Cleebronn – SGM Güglingen 3:2
Güglingen hatte am 15.11. eine Vielzahl guter
Tormöglichkeiten, die aber allesamt kläglich
vergeben wurden. Die Gastgeber machten dies
besser und nutzten ihre Möglichkeiten konse-
quent aus. So stand man am Ende mit leeren
Händen da.
C-Junioren
SGM Cleebronn – SGM Güglingen 3:2
Beim Tabellenführer entwickelte sich am 15.11.
eine spannende Partie. Güglingen ließ die Gast-
geber nicht ins Spiel kommen und hielt gut da-
gegen. Leider lud man durch individuelle Fehler
die SGM Cleebronn zum Toreschießen ein und
vergab so eine verdiente Punkteteilung.

Abteilung Tischtennis
Jugend
SpVgg Eschenau – TSV Güglingen 6:4
Die ständig wechselnde Mannschaftsaufstel-
lung zeigt negative Auswirkungen. Auch in
Eschenau wäre mit mehr Konstanz mehr drin
gewesen. Es punkteten in den Einzeln Simon
Kulbarts und Daniel Grasmik jeweils 2 x.
Herren
TSV Güglingen – TSV Stetten 5:9
Kampf pur gegen die starken Stettener. Obwohl
man von Anfang an sehr engagiert in die Partie
ging, war schon klar, dass es eine enge Kiste
werden würde. 
Dies zeigte sich dann auch in sechs Spielen, die
in die Verlängerung gingen. Dennoch musste
man sich am Ende, nach mehr als drei Stunden
Spielzeit, geschlagen geben. Schade. In der Ta-
belle bleibt man weiterhin auf Platz drei. Es
punkteten in den Doppeln Harrer/ Schubring
und Kulbarts, Andi/Winkler. In den Einzeln Har-
rer, Scheid und Schubring.
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Abteilung Turnen
La Lambada
Bitte beachten – geänderte Trainingszeiten
Bis auf Weiteres werden wir immer im Wechsel
um 20 Uhr bzw. 20.30 Uhr trainieren. In den ge-
raden Kalenderwochen trainieren wir um 20 Uhr,
in den ungeraden Kalenderwochen um 20.30 Uhr.
Bitte beachten und weitersagen. Danke.
Jazztanz 
Wir suchen noch tanzbegeisterte Mädchen. Mit
fetziger Musik und kleinen Choreographien
wollen wir zusammen viel Spaß und gute Laune
haben. Neugierig? Dann einfach mal rein-
schnuppern.
Jazztanz Mädchen (Wild Cats) 6 – 10 Jahre:
Montag von 17.15 – 18.15 Uhr
Jazztanz Mädchen (Sintonia) 10 — 14 Jahre:
Freitag von 16.00 – 17.15 Uhr
Jazztanz Mädchen (Euphoria) ab 14 Jahre: Don-
nerstag 18.30 – 20.00 Uhr und Freitag 17.15 –
18.30 Uhr
Jeweils in der TSV- Halle
Wir freuen uns auf euch: Lisa, Steffi, Nina und
Marie
Wichtig – Dringend
Bubenturnen
Hilfe ... gesucht … wird engagierte/r Übungslei-
ter-in/Trainer-in
Da unser Herr Thurner sein Bubenturnen in jün-
gere Hände geben möchte, suchen wir dringend
ein oder zwei junge Männer/Frauen (oder auch
älter) die ca. 15 – 25 aufgeweckte Jungs im
Alter von 6 – 12 Jahren fürs Turnen begeistern
möchten/könnten. 
Wir müssen sonst das Bubenturnen aufgeben!!
Wer traut sich und hätte Lust, Spaß und Freude
daran, Kinder sportlich zu fördern oder wüsste
jemanden? Über Interessenten würden wir uns
sehr freuen. Diese dürfen sich gerne melden bei:
Heike Schmid, Abteilungsleiterin Turnen
Mobil 0176/50054953 oder E-Mail: turnen@
tsv-gueglingen.de

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 21. November
19.00 Uhr Jugendfußball (in Sontheim)
Aramäer Heilbronn – SGM B-Junioren
Samstag, 22. November
10:30 Uhr Jugendfußball (in Schluchtern)
SGM Leingarten II – SGM D-Junioren
13:45 Uhr Mädchenfußball
SGM Leingarten – SGM B-Juniorinnen
13:45 Uhr Jugendfußball
TV Flein – SGM C-Junioren
14.00 Uhr Tischtennis Jugend
TSV Jungen U 18 I – TSV Weinsberg
15.15 Uhr Jugendfußball (in Untereisesheim)
SGM Eisesheim – SGM A-Junioren
16:00 Uhr Frauenfußball (Landesliga)
TSV Gügl. I – FC Biegelkicker Erdmannhausen
18:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Herren II – Spfr. Neckarwestheim II

Helfer für die Winterfeier des SVF
Am Samstag, 6. Dezember 2014, lädt der Sport-
verein Frauenzimmern zur alljährlichen Winter-
feier in die Herzogskelter nach Güglingen ein
und bittet darum, dass sich um 9 Uhr am Sams-

Auf einen Blick

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

tagmorgen ein paar freiwillige Helfer in der
Herzogskelter einfinden, um beim Aufstuhlen
mit anzufassen. „Auch für unseren Wein- und
Sektstand im Foyer brauchen wir für den Sams-
tagabend noch Helfer“, wirbt Vorstand Reinhold
Muth. Interessenten sollten sich unter Tel.
07135/3464 melden. Weitere Informationen
rund um die Winterfeier erscheinen kommende
Woche in der RMZ. (keb)

Abteilung Fußball
Nachtrag vom 09.11:
SGM Frauenzimmern/Haberschlacht – TSV
Nordhausen II 4:2
In der 1. Halbzeit tat sich die SGM schwer und
vergab zu viele Chancen, so dass es mit 2:2 in
die Pause ging. Nach der Pause dominierte man
jedoch und hätte am Ende noch höher gewin-
nen können. So kann man aber trotzdem mit 4:2
zufrieden sein, dass stellenweise schöne Kom-
binationen zu Stande kamen.
Spiel vom 16.11:
FSV Schwaigern – SGM Frauenzimmern/Ha-
berschlacht 4:0
Wieder einmal verkaufte sich die SGM unter
Wert und verlor im Endeffekt deutlich mit 4
Toren Unterschied. Leider brauchte die SGM zu
lange um ins Spiel zu finden und lud den Gegner
regelrecht zu 3 Treffern in der 1. Halbzeit ein.
Trotz des 3:0-Pausenstands kämpfte man sich
Mitte der 2. Halbzeit nochmal ins Spiel, vergab
jedoch einige Chancen, um zumindest das Er-
gebnis etwas zu korrigieren. 
Jetzt gillt es die Pause bis zum nächsten Spiel,
das erst am 30.11. stattfindet, zu nutzen um
weiter an einem konstanten Auftreten zu arbei-
ten.
Vorschau: Am Sonntag, dem 30.11., empfängt
man den SC Oberes Zabergäu zu Hause in Frau-
enzimmern, Spielbeginn der Partie ist um 14.30
Uhr.

Abteilung Tischtennis
VfL Brackenheim II – SVF-Jungen I 2:6
Nach einer erneut überzeugenden Vorstellung
konnte man auch die Auswärtshürde in Bra-
ckenheim souverän meistern. Die Punkte holten
Rick/Tim im Doppel, sowie Yannick 2x, Rick, Tim
und Christian je 1x im Einzel.
SVF-Herren II – SC Ilsfeld IV 3:9
Gegen den verlustpunktfreien Tabellenführer
bezog man die erwartete Niederlage, die aller-
dings vielleicht um ein oder zwei Punkte zu
hoch ausgefallen ist. Dennoch ein verdienter
Gästesieg. Die Zähler für unsere Farben holten
Zipperle/Walger im Doppel, sowie der stark auf-
spielende S. Kiesel 2x im Einzel.
SVF-Herren III – SV Haberschlacht 9:7
In einem spannenden und sehr ausgeglichenen
Derby konnte man sich am Ende hauchdünn
durchsetzen. Schlussendlich konnte man sich
dank der an diesem Tage stärkeren Doppelpaa-
rungen durchsetzen, denn in den Einzeln konnte
sich keine der beiden Mannschaften einen Vor-
teil verschaffen. Den insgesamt nicht unver-
dienten Heimsieg feierten Ott/Mayer 2x und
Blum/Jennert 1x in den Doppeln, sowie E. Jen-
nert 2x, P. Mayer, M. Knorr, R. Stadler und D.
Blum je 1x in den Einzeln.
Vorschau:
Samstag, 22.11., 14:00 Uhr:
TGV Dürrenzimmern – SVF-Jungen I
SVF-Jungen II – VfL Brackenheim II
Sonntag, 23.11., 10:00 Uhr:
TSB Horkheim VI – SVF-Herren IV

Vorschau Weihnachtsmarkt

GSV Eibensbach – SV Massenb.hausen 0:0
In einem trotz schwer bespielbarem Boden
guten Kreisligaspiel gewinnt der GSV verdient
einen Punkt gegen Massenbachhausen. Beide
Teams schenkten sich 90 Minuten lang nichts
und kämpften um den Sieg. Am Ende mussten
sich beide Mannschaften mit einem gerechten
Remis zufrieden geben.
Vorschau
Die nächste Begegnung steht für den GSV am
Sonntag, 30. November, beim TSV Nordheim auf
dem Programm.
Spielbeginn: 14:30 Uhr in Nordheim. Reserve
12:45 Uhr

A-Jugend SGM – SGM Leintal 4:9
Vorschau:
Freitag, den 21.11.2014
19:00 Uhr B-Jugend SGM – SGM Brackenheim 1
Samstag, den 22.11.2014
12:15 Uhr D-Jugend SC Ilsfeld 3 – SGM
15:15 Uhr A-Jugend SGM Pfaffenhofen – SGM
C-Jugend
SGM Cleebronn – TSV Güglingen 3:2
Zu Beginn des Spiels bekamen wir gleich ein un-
glückliches Gegentor. Trotzdem ließen wir uns
nicht unterkriegen und versuchten weiterhin
Druck zu machen. Das Spiel ging sehr ausgegli-
chen weiter und erst kurz vor dem Ende der
1. Halbzeit gingen wir mit 2:1 in Führung. In der
2. Hälfte bekamen wir durch eine Unachtsam-
keit schnell ein weiteres Gegentor. Das weitere
Spiel spielte sich, außer ein paar vereinzelten
Chancen, weitläufig im Mittelfeld ab. Gegen
Ende des Spiels erzielten wir den Führungstref-
fer. In der letzten Minute hatten wir durch einen
Elfmeter noch die Chance zum 4:2, nutzten
diese dann aber nicht und gewannen dann,
nicht unverdient, mit 3:2.
Nächstes und letztes Spiel in der
Vorrunde/Quali findet am 29.11.2014 um 13:45
Uhr in Cleebronn gegen den TV Flein statt.

Abteilung Fußball

Abteilung Jugend

GSV Eibensbach 1882 e. V.
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Hallenbezirksmeisterschaft der SGM Clee-
bronn II
Auch unsere 2. Mannschaft konnte sich gut
durchsetzten und gewann 4 von 6 Spielen,
unter anderem auch gegen z. B. Güglingen,
Lauffen und Schwaigern. Nur gegen die 2 Heil-
bronner Mannschaften mussten wir uns ge-
schlagen geben.
Somit wurden wir 3. und haben uns für die Zwi-
schenrunde der Hallenbezirksmeisterschaft
qualifiziert. Somit spielen also am 6. Dezember
in Amorbach um 12:15 Uhr unsere 1. Mann-
schaft und um 15:30 Uhr unsere 2. Mannschaft.
B-Jugend:
SGM Kirchhausen – SGM Cleebronn 4:2
Leider ist es uns nicht gelungen beim bisher un-
geschlagenen Tabellenführer zu punkten. Da
wir bereits nach wenigen Minuten durch eine
Standardsituation das erste Gegentor kassier-
ten, war schon jeder gute Vorsatz dahin. Auch
das zweite Gegentor war ein Geschenk unserer
Hintermannschaft an den Gegner. Wir konnten
vor der Halbzeit durch Sven noch auf 1:2 ver-
kürzen; aber die Freude währte nicht lange und
der Gegner stellte den alten Stand zur Halbzeit-
pause mit 1:3 wieder her. Kurz nach der Halbzeit
bekamen wir schnell das 1:4 und dann dachte
man, jetzt wird es eine Packung geben. Aber die
Mannschaft zeigte eine gute Einstellung zum
Spiel und kämpfte sich zurück. Es gelang uns
auch der Anschlusstreffer zum 4:2 wieder durch
Sven. 
Und danach ging dem Gegner die Puste aus und
es entwickelte sich ein Spiel nur noch in der
gegnerischen Hälfte. Leider konnten wir keinen
weiteren Treffer erzielen, obwohl wir noch ei-
nige Chancen hatten. Eigentlich sollte es für
unser Spiel immer 3 Halbzeiten geben, da wir in
der ersten Halbzeit leider immer zu schnell und
zu viele Gegentreffer kassieren und in der zwei-
ten Halbzeit meistens dem Gegner überlegen
sind. Bereits am Freitag, dem 21.11.14, um
19.00 Uhr treffen wir in unserem letzten Heim-
spiel auf den VfL Brackenheim.
25. Eibensbacher Weihnachtsmarkt am
29.11.2014
Die Vorarbeiten für den diesjährigen Weih-
nachtsmarkt beginnen am Montag, dem
24.11.2014, um 20.00 Uhr im Jugendraum des
GSV Eibensbach. Wir basteln dann bis Donners-
tag Adventskränze und diverse andere weih-
nachtliche Sachen. Alle freiwilligen Helfer/
-innen sind herzlich unter Anleitung von Clau-
dia eingeladen.

Vermessungsarbeiten auf der Burg
Hier nochmals als kleine Erinnerung!
Heute (21.11.) und morgen (22.11.) finden bei
trockenem Wetter auf dem gesamten Burgareal
ausgedehnte Vermessungsarbeiten statt.
Mittels terrestrischem Laserscanning wollen wir
exakte Daten sammeln und die Grundlagen für
spätere Modelle und Rekonstruktionen schaffen. 
Bitte beachten Sie, dass wir an diesen Tagen
zeitlich und örtlich begrenzt die Kernburg und
die dazugehörigen Wege sperren müssen!
Die einzelnen gesperrten Bereiche werden
deutlich gekennzeichnet!
Im Sinne dieser wichtigen Forschungsarbeit bit-
ten wir Sie um Ihr Verständnis und entschuldi-
gen uns vorab für eventuelle Einschränkungen!

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Weihnachtsfeier 2014
Am 6. Dezember findet unsere Weihnachtsfeier
statt. Beginn ist um 19.00 Uhr. In geselliger
Runde wird hierbei die Siegerehrung der Ver-
einsmeisterschaft durchgeführt. Für das leibli-
che Wohl ist natürlich auch wieder bestens ge-
sorgt. 
Rundenwettkämpfe
Leider konnte unsere 2. Sportpistolenmann-
schaft ihren Wettkampf am 09.11.14 nicht ge-
winnen.
SSV Güglingen 751 Ringe – SG Oedheim 786
Ringe
Ergebnisse: Wolfgang Harr 260, Antonio 
Sanchez 249, Uwe Reinhard 242, Peter Michalski
238, Klaus Dieterich 217.
Auch unsere 2. LP-Mannschaft konnte ihren
Liga-Wettkampf nicht für sich entscheiden.
SSV Leingarten 3 Punkte – SSV Güglingen
2 Punkte
Ergebnisse: Fabian Durst 341, Norbert Haber-
kern 312, Jürgen Bunke 306, Uwe Reinhard 306,
Heinz Conz 282.
Ebenso musste sich unsere 3. LP-Mannschaft
leider geschlagen geben.
SSV Güglingen 1225 Ringe – SSV Neckar-
westheim 1309 Ringe
Ergebnisse: Wolfgang Harr 332, Harald Rein-
hard 318, Oliver Meyer 313, Roswitha Harr 262,
Wolfgang Röckle 243. JW

Abteilung Fußball
SV Lauffen 2 – TSV Pfaffenhofen 0:5
Der TSV zeigte von Anfang an, dass man hier ge-
winnen will. Schon nach 4 Minuten erzielte 
Tobias Götz durch einen schönen Kopfballtref-
fer das 1:0. Die nächsten 30 Minuten passierte
nicht viel. 
Als Lauffen etwas besser ins Spiel kam, schlug
Benny Zahner innerhalb von drei Minuten zwei-
mal zu und legte so den Grundstein für einen
ungefährdeten Sieg. So ging es mit 3:0 in die
Pause. Nach dem Wechsel erzielte Hannes Rie-
dinger durch eine schöne Doppelpass-Kombi-
nation das 4:0. Als Benny Zahner eine Viertel-
stunde vor Schluss noch das 5:0 machte, war das
Spiel entschieden. Ein weiterer Höhepunkt des
Spiels war in der 85. Minute, als unser Torwart
Alex Lutz einen Elfmeter parrierte.

Abteilung Turnen
Zumba und Bodystyling 
Folgende Übungsstunden finden in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, Gymnastikraum, statt:
Montag:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling 
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness
Donnerstag:
16:30 – 17:15 Uhr: Zumba®Kids
Bei Zumba®Kids handelt es sich um die ultima-
tive Tanz- und Fitnessparty für die kleinen
Zumba-Fans im Alter von 7 bis 11 Jahren. Dabei
geht es darum, alles aus sich herauszuholen. Die
Kleinen sollen lernen, dass es in Ordnung ist,
wenn sie einfach sie selbst sind und sie ausge-
lassen tanzen – als wären sie alleine!

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Sportschützenverein
Güglingen

19.30 – 20.30 Uhr: Zumba Gold
Ist perfekt zugeschnitten für schon länger
Junggebliebene, für absolute Fitness- oder
Tanzeinsteiger und für Personen mit Einschrän-
kungen des Bewegungsapparates. Langsamer
Fitness-Aufbau z. B. auch nach Verletzungen,
Erweiterung des Bewegungsradius, schrittwei-
se Steigerung des Wohlbefindens egal von wel-
chem Level – ist auch für dich! 
Wer möchte, darf auch gerne schnuppern. Auch
Kauf von Zehnerkarten möglich!
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder 0170/8086636.

Weihnachtsfeier beim Reitverein Güglingen
Liebe Freunde des Reitsports, am Sonntag, dem
14.12., freuen wir uns darauf, mit Ihnen mit
dem Fantasy-Stück: „Dorles Rettung“ einen
vergnügten weihnachtlichen Nachmittag rund
ums Pferd zu verbringen. Beginn: 14:30 Uhr.
Dressur- und Springquadrillen, Volti-Kids und
Führzügelreiten zeigen, dass beim RVG Reiten
und Volitigieren einfach Spaß machen. Beim
Ponyreiten können sich unsere Gastkinder auch
gerne selbst auf die Rücken der Pferde wagen.
Natürlich hat sich bei unserer Weihnachtsfeier
auch der Weihnachtsmann angemeldet, der für
alle braven Kinder was mitbringen wird.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der RVG
und seine Pferde und Ponies erwarten Sie.

Abteilungsversammlung der Abt. I Güglingen
Am Freitag, 21. November 2014, findet um
19.00 Uhr die diesjährige Abteilungsversamm-
lung der Abteilung I Güglingen im Gerätehaus
Güglingen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Wahl (Schriftführer)
8. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Die Ver-
sammlung ist als Dienst angesetzt.
Die Mitglieder des Gesamtausschusses sind
hierzu herzlich eingeladen.

Andreas Conz, Kommandant
Übungen:
Einsatzabteilung II Frauenzimmern
Die Einsatzabteilung II trifft sich am Montag,
dem 24. November 2014, um 20.00 Uhr am Ge-
rätehaus zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag,
dem 27. November 2014, um 20.00 Uhr am Ge-
rätehaus zur Übung.

Auftritt am Totensonntag
Am Sonntag, 23.11.2014, singen wir beim Got-
tesdienst zum Totensonntag in der Leonhards-
kapelle. Treffpunkt ist um 10.15 Uhr zum Ein-
singen in der Leonhardskapelle. iwa

Reitverein Güglingen e. V.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.
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CANTABILE – der überörtliche Frauenchor
des ZSB probt wieder
Wir singen Madrigal bis Pop.
Wann: Sa., 22.11., von 14:30 bis 17:00 Uhr (incl.
Pause)
Wo: Zabergäu-Gymnasium/Brackenheim – Mu-
siksaal – Anfahrt über Hirnerweg
Kontakt: Ursula Stenzel/Frauenreferentin ZSB –
Tel. 9361657 oder E-Mail: uschi-u.bernd@
t-online.de

Totensonntag
Am Sonntag, dem 23. November 2014, begleitet
der Musikverein Güglingen wieder die Totenge-
denkfeier auf dem Friedhof in Güglingen. Treff-
punkt der aktiven Kapelle ist um 10:15 Uhr in
der Grund- und Hauptschule in Güglingen.

Spieler gesucht 
Du hast Spaß an Musik und Lust, nette Leute
kennenzulernen? Du möchtest gerne ein Instru-
ment spielen? Dann nichts wie hin zum Fanfa-
rencorps Pfaffenhofen!
Unsere Probezeiten sind dienstags von 19 – 21
Uhr
Einfach mal vorbeischauen und anhören – 
kostet nichts – außer ein bisschen Zeit. Wer Lust
hat, melde sich bitte bei: Sonja Lechner, Tel.
07046/930073.

Am Samstag, 6. Dezember, sammelt der Posau-
nenchor in Frauenzimmern ab 13.00 Uhr Altpa-
pier.
Bitte stellen Sie das Material in kleinen Päck-
chen gut gebündelt an den Gehwegrand.

Vorankündigung: Adventsfeier 
Liebe Mitglieder und Freunde des Obst- und
Gartenbauvereins, am Freitag, dem 5. Dezem-
ber, findet wie gewohnt in der Herzogskelter
unsere diesjährige Adventsfeier statt.
Beiträge zur Gestaltung sind herzlich willkom-
men- es ist ja noch etwas Zeit zum Überlegen.
Näheres entnehmen Ssie bitte den nächsten
Mitteilungen.

Adventsdeko zum Selbernähen 
Haben Sie schon einmal daran gedacht, sich
Ihre Adventsdekoration selbst zu nähen? Mit
Sabine Jesser können Sie schon einmal damit
beginnen. Sie hat wunderhübsche Ideen für
kleine Tannenbäumchen und ähnliche schmü-
ckende Accessoires ausgearbeitet. Bitte, mel-
den Sie sich an unter Tel.: 07135/12911.
Wann: Dienstag, 25. November 2014, 19.00 Uhr
Wo: Vereinsraum der Mediothek D. Hahn

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Musikverein
Güglingen e. V.

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

Altpapiersammlung

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

LandFrauen Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen im evangeli-
schen Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
dienstags 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs ab 19:00 – 21:30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 - 8 Jahre)
freitags 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred’s Gang“ (9 - 13
Jahre)
freitags 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

25 Jahre UN-Kinderrechtskonvention am
20.11.
Am 20. November jährte sich zum 25. Mal der
Tag der internationale Tag der Kinnderrechte,
der Weltkindertag. 
Im Jahre 1992 wurde die Konvention von der
Bundesregierung unterschrieben, aber erst am
20. Juli 2010 wurde die Konvention vollständig
von der Bundesrepublik Deutschland übernom-
men, da das deutsche Ausländerrecht Vorrang
vor der Konvention hatte. In der UN-Kinder-
rechtskonvention vom 20. November 1989 wer-
den folgende 10 Grundrechte für Kinder festge-
legt:
1. das Recht auf Gleichbehandlung und Schutz
vor Diskriminierung unabhängig von Religion,
Herkunft und Geschlecht
2. das Recht auf einen Namen und eine Staats-
zugehörigkeit
3. das Recht auf Gesundheit
4. das Recht auf Bildung und Ausbildung
5. das Recht auf Freizeit, Spiel und Erholung
6. das Recht, sich zu informieren, sich mitzutei-
len, gehört zu werden und sich zu versammeln
7. das Recht auf eine Privatsphäre und eine ge-
waltfreie Erziehung im Sinne der Gleichberech-
tigung und des Friedens
8. das Recht auf sofortige Hilfe in Katastrophen
und Notlagen und auf Schutz vor Grausamkeit,
Vernachlässigung, Ausnutzung und Verfolgung
9. das Recht auf eine Familie, elterliche Fürsor-
ge und ein sicheres Zuhause
10. das Recht auf Betreuung bei Behinderung.
In der Praxis heißt das, Kinder haben das Recht,
in einer sicheren Umgebung ohne Diskriminie-
rung zu leben. 
Sie haben das Recht auf Zugang zu sauberem
Wasser, Nahrung, medizinischer Versorgung,
Ausbildung und auf Mitsprache bei Entschei-
dungen, die ihr Wohlergehen betreffen. 
Fröbelsterne-Basteln beim Weihnachtsbum-
mel im „eineWelt – derLaden“ am 30.11.
Beim Güglinger Weihnachtsbummel hat unser
Laden von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
Neben dem Schauen, Probieren oder Einkaufen
besteht die Möglichkeit von 14.00 Uhr bis 16.00
Uhr Fröbelsterne im „eineWelt – derLaden“ zu
basteln. 
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter freuen sich
auf Ihren Besuch!

Evangelische Jugend 
Güglingen

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Besuch im Gartacher Hof
Am Dienstag, 25.11., sind wir wieder im Garta-
cher Hof, um mit vielen Produkten aus unserem
Weltladen, die Besucher zu erfreuen. Hier sind
alle unsere älteren Mitbürger herzlich eingela-
den.

Lokalschau
Am letzten Samstag war Meldeschluss und
unser Zuchtwart Marco Asser konnte 190 Mel-
dungen in Empfang nehmen. Allein beim Geflü-
gel war die Jugend mit gut einem Drittel ver-
treten.
All diese Tiere, ob prämiert oder nicht, können
Sie am Sonntag, 30. November im Weilermer
Schneckenhaus (gegenüber Metzgerei Grauer)
ab 10.00 Uhr bewundern. 
Zur Stärkung kehren Sie ins Sängerheim ein, das
ebenfalls ab 10.00 Uhr geöffnet ist und wo un-
sere Küchenmannschaft wieder ein deftiges
Essen für Sie zubereitet. Zwischendurch können
Sie Lose bei der Tombola unserer Züchterjugend
erwerben und den einen oder anderen Hausrat-
artikel erwerben. 
Um 14.00 Uhr findet dann die Siegerehrung
statt, wo Sie bei Kaffee und Kuchen den Ver-
einsmeistern applaudieren können. Bei schö-
nem Wetter empfehlen wir einen Gang zur
Zuchtanlage, wo Sie so manch seltenes Tier be-
wundern können, von schwarzen Schwänen bis
hin zu tollbunten Seidenhühnern. Seien Sie also
am 30. November in Weiler willkommen, unsere
Mannschaft freut sich auf Sie.

Blutspende am 10. November in Zaberfeld
Beim letzten Blutspendetermin am Montag,
dem 10. November, konnten wir in der Halle in
Zaberfeld 186 Spendewillige begrüßen. Aus ge-
sundheitlichen Gründen konnten 5 Personen
leider nicht zur Spende zugelassen werden.
Über 5 Erstspender freuen wir uns besonders.
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern
ganz herzlich und hoffen Sie alle bei der nächs-
ten Spende am 2. März 2015 in Zaberfeld wie-
der begrüßen zu dürfen.
Ihr Team vom DRK Ortsverein Zaberfeld MG

Die Kampagne 2014/15 bei den Zabergäu-
Narren in Güglingen
Zum Beginn des Kartenvorverkaufs zu den
Show-Prunksitzungen in der Herzogskelter, fin-
det am 29. November auch der offizielle Fa-
schingsauftakt der ZNG statt. Wie bereits ver-
kündet, sind Karten zu den Veranstaltungen ab
18 Uhr im Foyer der Herzogskelter zu erwerben.
Die Show-Prunksitzungen finden statt am:
31.01., 06. u. 7.02. 2015. Bereits am 30.01. fin-
det die Seniorensitzung statt und am 31.01. um
13:31 Uhr der Rathaussturm. Informationen
über den Verein und auch zum neuen Motto
sind dem neuen „Narrabläddle 2014/15“ zu ent-
nehmen. Dieses liegt ab sofort in verschiedenen
Geschäften zur kostenlosen Mitnahme bereit. 

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Zaberfeld
www.drk-zaberfeld.de

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de
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An dieser Stelle bedanken wir uns bei allen In-
serenten für ihre werbende Unterstützung:
Kanzlei Hamann, Laib Karnevalsorden, Edeka
aktiv markt Auracher, Weingut Storz, Salon
StruwwelBine, Metzgerei Gerstle, Ernesti Bus-
touristik, Schmuck Papillon, Fahrschule Cro-
neiß, Mode Alfred Holzhäuer, Töpferwerkstatt
Gebhard, Hotel+Restaurant Herzogskelter, uni-
kat Maßatelier Eichhorn, Reisebüro Leo Deigner,
Fahrschule Loop, Architektin P. Suchanek-Hen-
rich, promofolia Neuweiler, Bäckerei Bürk, Rei-
sebüro Grenzenlos, Zimmerei Berkau, Weingut
Spahlinger, Getränke Blackholm, Frischdienst-
lager Kessko, zweiRad Botenheim, Gebäuderei-
nigung Lang, Euronics XXL Federmann, HM Im-
mobilien Service, Schmid Raumidee, Pizzeria
Cisterna Di Vino, Metallbearbeitung Stamako,
Andartic Werbetechnik, Lackierfachbetrieb Voll,
BoBo’s Bistro, Stadt-Apotheke Güglingen, Sieb-
u. Tampondruck Gailing, Zimmerei Wörz, Basler
Haar-Kosmetik, Optik Tittel, Physio Carré,
Weingut Wachtstetter, kti Kraftfahrzeugzube-
hör, Autohaus Burk, Kosmetikstudio Neuweiler,
Müller’s Wengertstüble, Renner Kompressoren,
Volksbank Brackenheim-Güglingen, Allianz
Rainer Binder. DANKE! 

Einladung 
Am Freitag, dem 28. November, referieren beim
Ortsbauernverband Pfaffenhofen/Güglingen in
der Gaststätte „Zur Eisenbahn“ in Weiler um 20
Uhr die Herren Hirschmüller und Neubauer von
der BayWa in Brackenheim.
Sie werden über die Themen: Markt, Greening,
Fakt und Zwischenfrüchte berichten.
Es ergeht an alle Interessierten eine herzliche
Einladung.

Bambini-Karate in Frauenzim-
mern
Letzten Freitag ging in der Fitness-Oase in Frau-
enzimmern der 5-wöchige Karate-Schnupper-
kurs für Kinder & Bambinis ab 4 Jahre zu Ende.
Folgende Kinder aus Güglingen haben erfolg-
reich teilgenommen: Nico Dürr, Gabriell Hoblay,
Devin Harambasic, Elias Hentschke, Innocenzo
Santalucia, Justin Huck, Leon Rommler, Levi
Bühring, Manuel Zwiener und Nils Dülsen. 

Ortsbauernverband Pfaffenhofen

Ab sofort findet das Kinder-Karatetraining
immer freitags um 15.45 Uhr zusammen mit
den fortgeschrittenen Güglinger Nachwuchs-
kämpfern Djego Wabbinga, Leon Nagel, Arlind
Krasniqi, Leon Schneider, Manuela Weber, Tim
Tomaszewski, Giulien-Ramon Megnin, Joel Bra-
cher sowie Marco & Mateo Budimir statt. 
– Infos über Kinder-Karate unter Tel.: 07138/
943350 oder www.karateschule-tomasu.de

Ein großes Herz 
für Obdachlose …
… haben einige Frauen, die sich kurzerhand den
„Winter-Strickern“ angeschlossen haben. 
Im Fachgeschäft für Wolle und Stoffe „Unikat
Eichhorn“ in Güglingen trafen sich die Frauen,
die Wollreste übrig hatten. Sie strickten, häkel-
ten und sammelten ungefähr 70 Mützen, sowie
Schals, Socken und Handschuhe für eine Orga-
nisation die sich „Winter-Stricker“ nennt. Diese
Organisation sammelt für Obdachlose Wär-
mendes für den Winter. 

Dank der Initiatorinnen Jutta Heinz aus Zaber-
feld und Dorothea Eichhorn, die kurzfristig dazu
aufgerufen hatten mitzustricken, dürfen sich
nun einige Obdachlose über diese vorweih-
nachtlichen Geschenke freuen.
Solch beispielhaftem sozialem Engagement
sollten noch weitere Menschen folgen.

BU Ratssplitter
Liebe BU-Mitglieder und Interessierte,
wir beginnen mit unserer Runde „Ratssplitter“
am Montag, dem 24.11., um 19 Uhr im Gasthaus
„Krone“. Dabei wollen wir in regelmäßigen Ab-
ständen aus dem Gemeinderat berichten und
die Position der BU darstellen.
Es ist seit den Wahlen bereits einige Zeit ver-
gangen. Wir wollen unsere Aktivitäten erhöhen
und bieten mit dem Thema „Ratssplitter“ Aktu-
elles zu den Themen, die uns beschäftigen.
Gleichzeitig wollen wir uns in die Bürgerschaft

BÜRGER-UNION
GÜGLINGEN · FRAUENZIMMERN · EIBENSBACH

rückbinden. Was liegt an? Gibt es Wünsche, für
die es sich lohnt sich einzusetzen, die dem Zu-
sammenleben dienen und der Wohnqualität der
Bürgerinnen und Bürger nutzen?
Die Bürger-Union greift in den Ratssplittern
folgende Themen auf:
• Kommunalwahlen: Die unechte Teilortswahl
• Umgehung und Ortsdurchfahrten in Güglin-

gen und Frauenzimmern
• Neues von der Innenstadtentwicklung: Die

Arbeit der Bürger-Union trägt Früchte
• Verschiedenes, z. B. Themen aus den Reihen

der Anwesenden
Wir laden euch alle recht herzlich ein und wür-
den uns freuen, wenn wir uns montags in der
„Krone“ zum Gedankenaustausch sehen wür-
den. Gerne könnt ihr/können Sie Freunde und
Bekannte mitbringen! je/gac

Bürgersprechstunde mit Eberhard Gienger
MdB
Die nächste Bürgersprechstunde des CDU-Bun-
destagsabgeordneten Eberhard Gienger findet
am Freitag, 21. November 2014, von 14:00 Uhr
bis 16:00 Uhr im Wahlkreisbüro statt. Im direk-
ten Gespräch können Sie sich mit Ihren Proble-
men, Anregungen und Kritik direkt an Ihren Ab-
geordneten wenden. Eine vorherige Anmeldung
ist nicht erforderlich. Wahlkreisbüro Eberhard
Gienger MdB, Pleidelsheimer Str. 11, 74321 Bie-
tigheim-Bissingen. Termine außerhalb dieser
Sprechzeiten können über das Wahlkreisbüro
Telefon 07142/918991, oder per E-Mail eber-
hard.gienger@wk.bundestag.de vereinbart
werden. Die regelmäßigen Bürozeiten sind:
Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr
sowie Dienstag und Donnerstag zusätzlich von
13:00 bis 17:00 Uhr. Weitere Termine entneh-
men Sie der Homepage www.gienger-mdb.de. 
Exkursion ins Europaparlament 
nach Straßburg
Wie viel Macht darf nach Brüssel? Braucht
Europa eine gemeinsame Außenpolitik?
Solidarität und Solidität des Euro? Solche und
andere Fragen stehen im Raum und können
fachkundig mit dem Europaabgeordneten 
Rainer Wieland im Straßburger Parlament dis-
kutiert werden. Friedlinde Gurr-Hirsch lädt in-
teressierte Bürger und Bürgerinnen ihres Wahl-
kreises dazu ein, am Freitag, dem 19. Dezember
2014, nach Straßburg ins Europäische Parla-
ment zu fahren. Dort erwartet Sie ein Gespräch
mit Rainer Wieland MdEP und ein spannender
„Blick hinter die Kulissen“ bei einem Rundgang
durch das Europaparlament.
Wir werden bei einem gemeinsamen Mittages-
sen die vielgerühmte elsässische Küche ken-
nenlernen. Ein Rundgang durch die Altstadt
Straßburgs mit Münsterführung zeigt Ihnen
diese geschichtsträchtige Stadt von ihrer inte-
ressantesten und schönsten Seite. Außerdem
haben Sie noch die Möglichkeit, über den be-
rühmten Straßburger Weihnachtsmarkt zu
bummeln. Kosten: 35,00 € (Fahrt, Mittagsmenü,
Stadtbesichtigung), Anmeldung: Wahlkreisbüro
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL, Tel.: 07131/701541,
Fax: 07131/797052, E-Mail: info@gurr-
hirsch.de
Bei der Anmeldung brauchen wir folgende An-
gaben: Name, Anschrift, Telefonnummer und
Geburtsdatum. Näheres zum Ablauf und zur
Überweisung erfahren Sie im Wahlkreisbüro.
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Unsere Bürozeiten sind wie folgt: Mo. – Do.,
8 – 14 Uhr, Fr., 8 – 12 Uhr. Da die Anzahl der
Plätze begrenzt ist auf 50 Personen, entscheidet
die Reihenfolge der Anmeldung über die Teil-
nahme! 
Petitionen – Eine letzte Hilfe für Bürger in
Not?
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL lädt ein zur Infor-
mations- und Diskussionsveranstaltung mit
dem Obmann der CDU-Landtagsfraktion im Pe-
titionsausschuss Werner Raab MdL. Das in un-
serer Verfassung verankerte Recht, dass sich je-
dermann direkt an die Volksvertretung wenden
kann, wird fleißig wahrgenommen. Das Spek-
trum an Wünschen, Klagen und Vorschlägen,
die an den Petitionsausschuss herangetragen
werden, ist groß. Wie hat sich die Anzahl der
vom Landtag zu bearbeitenden Petitionen in
den letzten Jahren entwickelt und worauf ist
dies zurückzuführen? Was muss bei der Einrei-
chung einer Petition beachtet werden? Was
sind die konkreten Schritte beim Verlauf einer
Petition und mit welchen Verfahrenszeiten
muss gerechnet werden? Gibt es spektakuläre
Petitionen, die Erfolg hatten? Für solche und
andere Fragen steht Ihnen Werner Raab MdL
am Mittwoch, 26.11.2014, um 19.30 Uhr in der
Willa Waldeck, Waldstraße 80, in Eppingen sehr
gerne zur Verfügung.

Einladung zur Diskussion
Aus aktuellem Anlass lädt der Grüne-Kreisver-
band alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger aus dem Stadt- und Landkreis zu einer Dis-
kussionsveranstaltung im ARKUS (Happel-
straße 17, 74074 Heilbronn) ein. Am Donners-
tag, 20. November, möchten wir ab 19 Uhr ge-
meinsam mit Ihnen den Konflikt in Syrien und
Irak durchleuchten. Mit einem Impulsvortrag
wird Steven Häusinger über die Hintergründe
des Konflikts, die aktuelle Lage und auf Grüne
Positionen eingehen. Im Anschluss wollen wir
mit Ihnen ins Gespräch kommen.
Wir freuen uns über Ihr Kommen und sind über-
zeugt, dass wir eine interessante Diskussion er-
leben werden.

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU AUS DEN 

NACHBARGEMEINDEN

Der

Müllberg
muss weg!

Helfen Sie mit –
schon beim Einkaufen!


